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Liebe Kinder!
Liebe Jugend!
Meine sehr geehrten 
Damen und Herren!

In wenigen Tagen neigt sich 
das Jahr 2022 dem Ende. 
Nun ist es Zeit, einen kleinen 
Rückblick der letzten  
Wochen und Monate zu 
halten und einige Neuig-
keiten zu berichten.

Einweihungsfeier 
Bauhof und Heizwerk
Nachdem die offizielle Übergabe 
und Einweihung am 15. März 2020 
durch den ersten großen Lockdown 
nicht stattfinden konnte, wurde die 
feierliche Übergabe vor wenigen 
Wochen gemeinsam mit dem Ern-
tedankfest durchgeführt. 
Als Ehrengast konnte ich Landes-
rat Johann Seitinger begrüßen. Es 
freute mich besonders, dass alle 
Gemeinderäte bei diesem wunder-
schönen Festakt anwesend waren. 
Auch alle Vereine und Funktionäre 
sowie die ausführenden Firmen lie-
ßen es sich nicht nehmen, bei der 
offiziellen Übergabe dabei zu sein. 
Wie wir alle wissen, haben sich das 

Heizwerk und der Bauhof, gerade 
in Zeiten wie diesen, für unsere Ge-
meinde bestens bewährt. Auch der 
Finanzierungplan ist mehr als nur 
eingehalten worden. Schlussend-
lich kann man nur sagen: Ende gut, 
alles gut. 

Ich wünsche den Außendienstmitar-
beitern und Fernwärmeabnehmern 
viel Freude für die nächsten Jahr-
zehnte. Ein großer Dank auch an 
unseren lieben Herrn Pfarrer Marius, 
an die Trachtenkapelle Oberhaag, 
die Landjugend Oberhaag und an 
die Chorgemeinschaft der Pfarre 
Oberhaag, die bei der gelungenen 
Eröffnungsfeier einen hervorragenden 
Beitrag geleistet haben. Nochmals 
ein herzliches Vergelt’s Gott!

Spatenstich für 
das neue Gemeindeamt
Gemeinsam mit dem Erntedankfrüh-
schoppen und der Eröffnung des 
Bauhofes konnte mit großer Freude 
auch der Spatenstich unseres neu-
en Gemeindeamtes vorgenommen 
werden. Durch den Starkregen haben 
wir uns entschlossen symbolisch den 
Spatenstich in der Bauhofgarage 
durchzuführen. 
Vielleicht noch einige Worte zum 
neuen Gemeindeamt. Derzeit laufen 
die Planungsvorbereitungen, diesbe-
züglich gibt es bereits wöchentliche 
Baubesprechungen. Der Finanzie-
rungsplan und die Förderzusage sind 
auf dem Tisch und müssen noch ge-
meinsam mit dem Voranschlag 2023 
und dem mittelfristigen Finanzplan 
bei der kommenden Gemeinderats-
sitzung beschlossen werden. Wenn 
alles einigermaßen planmäßig läuft, 
könnte mit den Bauarbeiten kurz 
nach Ostern 2023 begonnen werden.

Berufliche Veränderung 
Mara Riegelnegg, unsere jüngste 
Gemeindesekretärin, wechselte von 
der Gemeindestube in die Raiffei-
senbank Gleinstätten. Mit Bedauern 
musste ich diese Nachricht im 
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heurigen Sommer von Mara entge-
gennehmen. Im Namen der ganzen 
Gemeinde und auch in meinem 
Namen möchte ich mich nochmals 
recht herzlich für ihren Einsatz zum 
Wohle unsere Gemeinde bedanken. 
Freundlichkeit, Gewissenhaftigkeit 
und Dankbarkeit standen bei ihr an 
oberster Stelle. Es ist immer schade, 
wenn man gute Mitarbeiter verliert, 
jedoch sollte man auch berufliche 
Veränderungen akzeptieren. 
Ich wünsche Mara Riegelnegg für 
ihre neuen beruflichen Herausfor-
derungen alles Gute und viel Erfolg.

Neue Gemeindesekretärin 
Carmen Nager 
Auf Grund der Stellenausschrei-
bung im Sommer haben sich einige 
BewerberInnen für die Bürostelle 
beworben. Bei der Gemeinderats-
sitzung im September konnte der 
Beschluss für die Nachbesetzung 
von Mara Riegelnegg vollzogen 
werden. Carmen Nager ist nun seit 
dem 1. November unsere neue Mit-
arbeiterin. 
Ich wünsche Carmen natürlich viel 
Freude und ein gutes Miteinander. 
Personalentscheidungen sind im-
mer schwierig und sensibel - auch 
für den Gemeinderat. Bei allen an-
deren BewerberInnen bedanke ich 
mich für ihr Interesse und wünsche 
für die Zukunft alles Gute.  
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Schulwartin Christine 
Hude in Pension
Unsere langjährige Schulwartin 
Christine Hude hat jetzt offiziell ih-
ren wohlverdienten Ruhestand an-
getreten. Christine war viele Jahre 
gemeinsam mit Emmerich Jam-
mernegg für die Reinigung und In-
standhaltung unserer Volksschule 
verantwortlich. Ab dem Jahr 2006 
hatte sie die alleinige Verantwortung 
inne. Zum Aufgabengebiet zählten 
neben der Reinigung aber auch die 
Instandhaltung der Einrichtungen und 
die Überwachung der Haustechnik. 
Wenn Not am Mann war, stand ihr 
Mann Werner Hude ihr zur Seite, 
dafür ein herzliches Dankeschön. In 
den letzten Jahren kam auch noch 
die Kinderaufsicht im Schulgelände 
in der Früh vor dem Unterrichtsbe-
ginn hinzu. 
Die vielen Volksschulkinder können 
sich sicher an viele Ereignisse und 
Erlebnisse während der Schulzeit mit 
unserer „Christl“ erinnern. Auch die 
vielen SchulleiterInnen waren wäh-
rend ihrer Dienstzeit immer dankbar 
für die gute Zusammenarbeit. 
Liebe Christine, im Namen der Ge-
meinde sage ich nochmals herzlich 
danke und wünsche dir in deiner 
Pension eine gemütliche und vor 
allem eine friedliche Zeit im Kreise 
deiner Familie. 

Blumenschmuck
Auch in diesem Jahr konnten wir beim 
Blumenschmuckwettbewerb mit vier 
Floras den hervorragenden zweiten 
Platz in der Kategorie „Schönstes 
Dorf“ erreichen. Bei dieser Ge-
legenheit auch ein Danke an al-
le Blumenliebhaber, die bei ihren 
Häusern und Höfen einen schönen 

Blumenschmuck gestalten. Auch 
dies zählt zum Gesamteindruck 
einer Bewertung. Brauchtumsak-
tivitäten wie Palmbuschen binden 
(Landjugend) Maibaum aufstellen, 
Kripperlroas, usw… werden eben-
falls zur Bewertung herangezogen. 
Danke gesagt sei auch Juliane Ro-
thschedl und Gertraud Zirngast für 
die Blumenbetreuung im Wuggauer 
Dorf. Der größte Dank gilt natürlich 
unserer Blumenbetreuerin Elfriede 
Lieleg, die mit viel Umsicht und Fleiß 
wieder den Ort in eine Blütenpracht 
verwandelt hat. 
Ich möchte es aber nicht verabsäu-
men, auch ein Danke unserer lang-
jährigen Blumenbetreuerin Heike 
Kaube auszusprechen. Heike hat 
vor vielen Jahre aus einer Notsitu-
ation heraus die Blumenbetreuung 
übernommen. Inzwischen ist sie 
Mutter von zwei lieben Kindern und 
möchte gerne ihre Zeit ihrer jungen 
Familie widmen. 
Liebe Heike, nochmals einen Dank 
für deinen wertvollen Dienst in un-
serer Gemeinde und für die Zukunft 
alles Gute.

Runder Geburtstag von 
GR Rudolf Nauschnegg
Gemeinderat Rudolf Nauschnegg  
feierte vor Kurzem seinen 50. Ge-
burtstag. Rudi, wie er genannt 

wird, leistet 
wertvollen 
Dienst im öf-
fentlichen Be-
reich. Durch 
seine tech-
nische Be-
gabung und 
Ausbildung 
betreut er mit 
viel Übersicht 

und Geduld als Wasserwart die Was-
sergenossenschaft Großlieschen - 
Oberhaag. Wenn es um Steuerungen 
bei unseren öffentlichen Gebäuden 
geht, ist Rudi mit seinem Wissen 
zur Stelle. 
Lieber Rudi, ich wünsche dir noch-
mals alles Gute und vor allem beste 
Gesundheit und bedanke mich für 
die gute Zusammenarbeit.  

Noch ein 
runder Geburtstag
Unsere Raumpflegerin Gabriele 
Schuster feierte vor wenigen Tagen 
ihren runden Geburtstag. Sie ist für 
die Reinigung unserer Turnhalle 
(Krainerhalle) verantwortlich. Da-
zu kommt noch ein Tag pro Woche 
Reinigung in der Volksschule sowie 
einmal wöchentlich Reinigung der 
Sozialräume im neuen Bauhof dazu. 

Liebe Gabi, einen herzlichen Dank 
für deine Bereitschaft im Sinne dei-
ner Aufgabe und beste Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit für die näch-
sten Jahre.
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Abbruch Schreinerhaus
Mit dem Abbruch des Schreiner-
hauses geht eine geschichtsträchtige 
Ära zu Ende. Viele Dienstnehmer, 
aber auch Lehrlinge werden sich 
noch des Öfteren an so manche 
Ereignisse erinnern. Zur damaligen 
Zeit war dieses Kaufhaus wohl eines 
der größten Kaufhäuser in unserer 
Region. Es gab einfach alles. Auch 
das Postamt war vor langer Zeit dort 
untergebracht. Vor mehr als zehn 
Jahren hat die Gemeinde das ge-
samte Anwesen Schreiner-Neuwirth 
gekauft. 
Mittlerweile ist dieses Gebäude 
schon in die Jahre gekommen und 
der Gemeinderat entschloss sich 
aus wirtschaftlichen Gründen, den 
Abbruch vorzunehmen. 
Dieser frei gewordene Platz 
kann momentan als Park-
platz genutzt werden. 

Puitl-Kapelle 
Altenbach
Mit großer Freude und 
Dankbarkeit konnte vor 
wenigen Wochen die Fa-
milie Melcher vulgo Puitl 
ein neu restauriertes Ma-
rienbild für ihre Kapelle 
entgegennehmen. Unsere 
Künstlerin Maria Stelzl aus 
Altenbach bewies wieder 
einmal ihr künstlerisches 
Geschick und schenkte 

Frau Melcher anlässlich 
ihres runden Geburts-
tages ein wunderschö-
nes Glaubenszeichen. 
Die ganze Familie Mel-
cher möchte sich ganz 
herzlich dafür bedanken. 

Des Weiteren geht auch 
ein großer Dank an Pe-
ter Stelzl, der immer 
wieder kleinere Repa-
raturen bei der Kapelle 
vornimmt, aber auch 
bei der Nachbarfami-
lie Preßnitz-Pommer, 
die immer wieder kurze 
Zeit bei der Kapelle inne 
hält und einige Lichter 
entzündet.
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PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 1, 8523 Frauental
+43 50 626-3069
porr.at

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.       

ORF-Radiofrühschoppen
Ein besonderer Leckerbissen war 
der ORF-Radiofrühschoppen in der 
Dr. Josef Krainerhalle Oberhaag am  
4. Dezember. Nicht nur für die Mit-
wirkenden, sondern auch für das Pu-
blikum war es ein sehr spannender 
und aufregender Tag. Der aus un-
ser Region stammende Radiospre-
cher Sepp Loibner aus St. Martin 
moderierte den Frühschoppen mit 
Bravour. Durch die Übertragung in 
fünf Bundesländer konnten wir die 
Gemeinde Oberhaag und die Süd-
steiermark sicherlich hervorragend 
präsentieren. Der Werbewert hat 
sich ohne Zweifel bezahlt gemacht. 
Nochmals einen herzlichen Dank an 
die Chorgemeinschaft der Pfarre 
Oberhaag, an die Trachtenkapel-
le Oberhaag und an Oberkrainer 
Power. Fürs leibliche Wohl sorgte 
der Tourismusverein Oberhaag, mit 
Unterstützung der Landjugend und 
der Frauenbewegung Oberhaag. 
Und noch etwas möchte ich erwäh-
nen, das beinahe in Vergessenheit 
geraten ist: Die Idee und die Kon-
taktherstellung mit dem ORF kam 
wieder einmal von Dr. DI Hannes 
Robier. Nochmals ein herzliches 
Vergelt’s Gott dafür.

Straßenbau im 
Gemeindegebiet
Im Straßenbau ist in den 
letzten Monaten sehr viel 
weitergegangen. Der 
Truschneggweg in Klein-
wuggitz konnte fertig aus-
gebaut werden. Der Küh-
bergweg in Oberegreith ist 
ebenfalls zur Hälfte fertig 
saniert. Die zweite Hälfte 
bis nach Unterhaag wird 

im kommenden Frühjahr in Angriff 
genommen und ebenfalls die Um-
fahrung Haselbacher in Adelsdorf. 
Zählt man die Totalsanierung des 
Hoiselbauerweges, den Truschn-
eggweg, den Kühbergweg und die 
Gräderaktion zusammen, so haben 
wir heuer rund eine Million Euro 
in unser Wegenetz investiert. Zu-
sätzlich ist auch die Verlegung der 
Internet-Breitbandkabel vorgenom-
men worden.

Liebe 
Oberhaagerinnen und 
Oberhaager! Liebe 
Kinder und Jugend!

Das war´s wieder einmal. 
Ich wünsche euch allen 
eine besinnliche Weih-
nachtszeit, einen ruhigen 
Jahresausklang und ein 
gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2023!

Ihr/euer Bürgermeister 
Ernst Haring

Kühbergweg

Kühbergweg

Truschneggweg
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Es muss leider immer wieder fest-
gestellt werden, dass Bereiche von 
Gewässern durch Ablagerungen in 
Form von Grün- und Baumschnitt 
oder sonstigen Abfällen verunstal-
tet werden.

Bei einer Begehung des Saggau-
baches Anfang November 2022 
musste leider festgestellt werden, 
dass bei der neu sanierten Fried-
hofswegbrücke, Strauch-, Baum-, 
und Rosenschnitte sowie Laub von 
Kastanienbäumen in den Saggau-
bach gekippt wurden. 

Es ist nicht nur der optisch schlechte 
Eindruck allein, der Veranlassung 

gibt, auf Folgendes hinzuweisen: 
Gras, Laub und Strauchschnitt 
gelten rechtlich als Abfall und 
dürfen auch nicht auf Flächen des 
öffentlichen Wassergutes und in 
Gewässern abgelagert werden. 
Im Nahbereich von Gewässern 
besteht darüber hinaus die Gefahr, 
dass Pflanzenteile bei Hochwasser 
mitgerissen werden und an Engstel-
len zu Abflusshindernissen werden 
und damit erhebliche Schäden ver-
ursachen können.

Durch die Verunreinigungen der 
Gewässer kann das Trinkwasser 
beeinträchtigt werden. Die Wasser-
lebewesen (Kleinlebewesen bis hin 

zu den Fischen) können geschädigt 
werden. Letztlich verdrängen die 
Ablagerungen auch die natürlichen 
Ufervegetationen und fördern statt-
dessen Stickstoff liebende Pflanzen, 
wie Brennnesseln und Neophyten 
(eingeschleppte Pflanzen), wie das 
Drüsige Springkraut oder den Japa-
nischen Staudenknöterich.

Ich hoffe, dass in Zukunft solche Ab-
lagerungen nicht mehr vorgenom-
men werden, denn sonst müssten 
wir den Verursacher ermitteln und 
dieses Vergehen zur Anzeige bringen. 

Wassermeister Franz Lierzer
BBL Südweststeiermark

Gefährdung durch 
Ablagerungen in Gewässern!

EINEN SCHÖNEN ADVENT,
FROHE WEIHNACHTEN &
PROSIT NEUJAHR
wünscht das Team der  
Mobilen Dienste Leibnitz-Süd
St. Johann i.S. 11, 8453 St. Johann i.S.
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Die attraktive und vielfältige Kultur-
landschaft der Südweststeiermark 
ist für den Regionsvorsitzenden der 
Südweststeiermark NR Bgm. Joa-
chim Schnabel das Ergebnis der 
Schaffenskraft der Landwirt*innen 
in der Region. Besonders offene 
Landschaften, wie Weiden und Wie-
sen aber auch Almen wurden durch 
die Bewirtschaftung des Menschen 
geschaffen. Sie sind eine Bereiche-
rung für das Landschaftsbild, ein 
Sammelpunkt der Artenvielfalt und 
in weitere Folge auch Grundlage für 
wirtschaftliche Erfolge. 

Allerdings steht die Südweststeier-
mark, wie viele andere Regionen 
Österreichs, vor einer großen He-
rausforderung im Bereich der Erhal-
tung dieser besonderen Kulturland-
schaftselemente. Besonders Blumen- 
und Mähwiesen zählen heutzutage 
zu den weniger ertragreichen und 
meist schwer zu bewirtschaftenden 
Flächen und verbrachen bzw. ver-
walden zusehends aufgrund geringer 
Wirtschaftlichkeit. Um diesen Trends 
entgegenzuwirken, wurde über das 
Regionalmanagement Südweststei-
ermark in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer, dem Touris-
musregionalverband Südsteiermark 
und der Berg- und Naturwacht die 
„Landschaftspflege Südweststeier-
mark“ entwickelt. 

Naturpark Obmann Bgm. Reinhold 
Höflechner: „Wir werden in den näch-
sten drei Jahren über die Regional-
management Südweststeiermark 
GmbH mit Projektförderungen aus 
dem Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetz und 
aus dem Steirischen Naturschutz 
einen Schwerpunkt auf den Erhalt 
der sehr gefährdeten Blumenwiesen 
legen. Mit dem Pilotprojekt „Land-
schaftspflege Südwesteiermark“ 
haben wir ein Rezept, um uns der 
Landschaftsveränderung und dem 
Artenrückgang in der Region erfolg-
reich entgegenzustellen“. 

Dazu wird an interessierte 
Wiesenbesitzer*innen der Region 
die „WILDE WIESEN - Pflegeprä-
mie“ ausbezahlt, um die extensiven 
Wiesen weiterhin ökologisch nach-
haltig zu bewirtschaften und für die 
Zukunft zu erhalten. Landwirtschaft-
liche Betriebe ab 1,5 ha werden noch 
stärker animiert werden, die ihnen 
zustehenden EU-Gelder über das 
ÖPUL-Naturschutzprogramm zu be-
antragen. Betriebe, die nicht ÖPUL-
fähig sind bzw. für Bürger*innen, die 
keinen landwirtschaftlichen Betrieb 
haben, gibt es in Zukunft die nur in 
der Südweststeiermark erhältliche 
„WILDE WIESEN Pflegeprämie“. 
Ähnlich den ÖPUL-Fördersätzen wird 
pro Hektar ein Betrag (mit Erschwer-

niszulage bei steiler Hanglage) zur 
verpflichtenden Pflege der Wiesen 
an deren Besitz*innen ausbezahlt. 

Für Naturschutzlandesrätin Mag.a 
Ursula Lackner ist dieses steirische 
Pilotprojekt ein wichtiger Schritt mit 
Vorbildcharakter und sie wünscht den 
Südweststeirer*innen viel Freude und 
die nötige Ausdauer bei der Pflege 
und Mahd der unzähligen Glocken-
blumen, Margeriten, Flockenblumen 
und vielen anderen bunten Augen-
weiden auf ihren Wiesen.

Kontakt und mitmachen:
Alle Information rund um das Pro-
jekt und die Möglichkeit sich für 
die „WILDE WIESE Pflegeprämie“ 
zu bewerben finden Sie auf www.

landschaftspflege-
suedweststeier-
mark.at. Gestützt 
wird diese Maß-
nahme durch Pro-
jektfinanzierungen 
aus dem Referat 
für Naturschutz 
(A13) und dem 
Steiermärkischen 
Landes- und Regi-
onalentwicklungs-
gesetz. 

WILDE WIESEN
in der

Südweststeiermark erhalten
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Kontakt:
Pflegedrehscheibe Leibnitz

DGKP Renate Krampl 
DGKP Marion Fastian

Kada Gasse 12, 
8430 Leibnitz

pflegedrehscheibe-lb@
stmk.gv.at

Tel: 0316/ 877 7476

Unterstützt und informiert 
wird unter anderem über:

•	 Mobile Pflege und Betreuung
•	 Tagesbetreuung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheime
•	 Pflegeplätze
•	 Pflegegeld
•	 Finanzielle Zuschüsse
•	 Pflegekarenz
•	 Pflegeteilzeit
•	 Familienhospizkarenz
•	 Selbstversicherung für 

pflegende Angehörige
•	 Erwachsenenschutz
•	 Essensversorgung
•	 Rufhilfe
•	 Hilfsmittel
•	 Psychosoziales 

Unterstützungsangebot

Beratungen:
Montag, Mittwoch, 

Donnerstag und Freitag

jeweils von 9 - 12 Uhr 
und nach telefonischer 

Vereinbarung

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale 
Anlaufstelle des Landes Steiermark 
für pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. Im Bezirk Leibnitz 
stehen zwei diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen 
für Beratung und Information zur 
Verfügung. Ziel ist es, die beste Art 
der Betreuung für die Betroffenen 

zu finden und über verschiedene 
Formen der Unterstützung und der 
Entlastung zu informieren. Das 
kostenlose Service kann in einem 
persönlichen Gespräch, bei einem 
Hausbesuch (beides unter Einhal-
tung der aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen) oder einem Telefonat 
in Anspruch genommen werden.
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Pflegedrehscheibe Leibnitz als Anlaufstelle

Kada Gasse 12
8430 Leibnitz

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes
Steiermark für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Im
Bezirk Leibnitz stehen zwei diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen für Beratung und Information zur Verfügung. Ziel
ist es, die beste Art der Betreuung für die Betroffenen zu finden und
über verschiedene Formen der Unterstützung und der Entlastung zu
informieren. Das kostenlose Service kann in einem persönlichen
Gespräch, bei einem Hausbesuch oder einem Telefonat in Anspruch
genommen werden.
Die aktuellen Corona- Schutzmaßnahmen müssen jedenfalls eingehalten werden.  

Unterstützt und informiert 
wird unter anderem über:

• Mobile Pflege und 
Betreuung

• Tagesbetreuung
• Betreutes Wohnen
• Pflegeheime
• Pflegeplätze
• Pflegegeld
• Finanzielle Zuschüsse
• Pflegekarenz
• Pflegeteilzeit
• Familienhospizkarenz
• Selbstversicherung für 

pflegende Angehörige
• Erwachsenenschutz
• Essensversorgung
• Rufhilfe
• Hilfsmittel
• Psychosoziales 

Unterstützungsangebot

Kontakt:
Pflegedrehscheibe Leibnitz
DGKP Renate Krampl
DGKP Marion Fastian
Kada Gasse 12, 8430 Leibnitz
pflegedrehscheibe-lb@stmk.gv.at
Tel: 0316/ 877 7476

Beratungen:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag
jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung

Foto: Renate Krampl &  Marion Fastian
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Steiermark für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Im
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über verschiedene Formen der Unterstützung und der Entlastung zu
informieren. Das kostenlose Service kann in einem persönlichen
Gespräch, bei einem Hausbesuch oder einem Telefonat in Anspruch
genommen werden.
Die aktuellen Corona- Schutzmaßnahmen müssen jedenfalls eingehalten werden.  

Unterstützt und informiert 
wird unter anderem über:

• Mobile Pflege und 
Betreuung

• Tagesbetreuung
• Betreutes Wohnen
• Pflegeheime
• Pflegeplätze
• Pflegegeld
• Finanzielle Zuschüsse
• Pflegekarenz
• Pflegeteilzeit
• Familienhospizkarenz
• Selbstversicherung für 

pflegende Angehörige
• Erwachsenenschutz
• Essensversorgung
• Rufhilfe
• Hilfsmittel
• Psychosoziales 

Unterstützungsangebot

Kontakt:
Pflegedrehscheibe Leibnitz
DGKP Renate Krampl
DGKP Marion Fastian
Kada Gasse 12, 8430 Leibnitz
pflegedrehscheibe-lb@stmk.gv.at
Tel: 0316/ 877 7476

Beratungen:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag
jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung

Foto: Renate Krampl &  Marion Fastian

Kitzelsdorf 3, 8454 Arnfels
Mobil: 0664 / 19 43 045
E-Mail: franz.nebel@gmx.at
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In meinem Buch „Selbstbestimmt 
und frei leben“ beschreibe ich ab 
Seite 88 unter dem Titel „Nur ein 
achtsamer Umgang schützt“ und 
im Buch „Im Hier und Jetzt bin ich 
ein Mutterbaum im sicheren Hafen 
für mich und meine Kinder“ ab Seite 
125 „Elektrosmog - die unsichtbare 
Gefahr: Wie können wir uns schüt-
zen“, wie man sich vor digitalen und 
elektromagnetischen (Funk)Mikro-
wellen und vor nicht mehr leistbaren 
Stromkosten schützt.

Unsichtbare, hochfrequente, elektro-
magnetische (Magnetismus) und digi-
tale (Funk)Mikrowellen-strahlungen, 
die mit Bio-Wesensschwingungen 
nicht konformgehen, werden für alle 
Wesen - auch für uns Menschen - 
zu einer immer stärker werdenden 
Umweltbelastung und sind oft die 
Ursache von Schlaf- und Konzen-
trationsstörungen, Energielosigkeit, 
Migräne, ziehenden, rheumaartigen 
Schmerzen, Schwindel und Herz-
kreislaufproblemen. Sie sind auch 
oft die Ursachen von Langzeitfol-
gen wie Erbgutverschmutzungen, 
Zeugungsunfähigkeiten, Krebs, 
Alzheimer, Parkinson, uvm.

(Quelle: Das Buch zum Kinofilm - THANK YOU FOR 
CALLING - Mobiltelefonie kann Ihre Gesundheit 

gefährden, von Klaus Scheidsteger.)

Vor unsichtbaren(m) 
Strom-Verschmutzungen 
und -Verbrauch schützt 
man sich, in dem man…
•	bei Nichtgebrauch der Geräte als 

erste Maßnahme alle Stecker aus 
der Steckdose zieht 

•	entweder im Stromsicherungs-
kasten einen Netzfreischalter 
installiert, mit dem man allen 
Räumen, in denen kein Strom 
gebraucht wird, die Stromzulie-
ferung unterbindet oder in dem 

man im Stromsicherungskasten 
alle Räume, vor allem alle Schlaf-
räume, mit einer Taschenlampe 
ausgestattet, stromlos schalten 
kann (das ist bei den neueren Si-
cherungskästen schon möglich).

•	auf nicht zum täglichen Leben be-
nötigten Stromverbrauch, wie z. B. 
auf eine Weihnachtsbeleuchtung, 
verzichtet. Als wir in unserem Haus 
diese belastungsreduzierenden 
Maßnahmen aufgrund meiner 
immer stärker werdenden Elek-
trosensibilität umsetzten, wurden 
nicht nur die digitalen und elektro-
magnetischen (Funk)Mikrowellen-
belastungen im Haus viel geringer, 
sondern auch die Stromkostenbe-
lastung. Im ersten Jahr nach der 
Umsetzung bekamen wir von der 
Jahresstromkosten-Vorauszahlung 
7,14% rückerstattet.

•	sich das Internet mit einer Ka-
bellösung ins Haus holt und die 
schlimmste digitale Belastung 
(WLAN) beim Modem deaktiviert.

•	Handys bzw. Smartphones nie 
am Körper trägt, nur mit der Frei-
sprechanlage telefoniert, sie nie 
ans Ohr hält und sie bei Nichtge-
brauch immer ganz ausschaltet, 
da der Flugmodus vor Strahlung 
nicht schützt.

•	das ganz ausgeschaltete Handy, 
vor allem in der Nacht, in eine An-
ti-Tracking-Schutzhandyhülle, in 
der schon nach 30 Sekunden alle 
Signale blockiert sind, verwahrt. 
Bitte das Handy nur ausgeschal-
tet in diese Schutzhülle geben, 
da die Schutzfunktion ansonsten 
auch im Flugmodus zerstört wird.

•	beim Handy 5G wegschaltet, da 
5G keine Erweiterung von 4G, 
sondern eine völlig neuartige 
Technik mit Millimeterfunkmikro-
wellenstrahlung ist und es alle 
100 Meter Funkbasisstationen 
(Small Cells) im Lebensumfeld 

und zusätzlich 50.000 Satelliten 
in niedriger Erdumlaufbahn benö-
tigt, damit diese die Funksignale 
empfangen und weiterleiten.

Wissenschaftler befürchten, dass 
eine solche extreme elektromagne-
tische (Funk)Mikrowellenbelastung 
alles Leben auf der Erde zerstören 
würde. Das internationale Bünd-
nis GUARDS setzt sich gegen ein 
globales WLAN aus dem All zur 
Wehr. Es macht darauf aufmerk-
sam, dass es ein Verstoß gegen die 
Menschenrechte ist, den Planeten 
mit Mikrowellen zu fluten. (Quelle: 
Das Buch von Dr. Josef Mercula 
„Elektromagnetische Felder 5G“)

Erfreulicherweise gibt es schon 
Staaten, die WLAN und Handys in 
Kindergärten und Grundschulen 
verbieten bzw. in Schulen nur ein 
kabelgebundenes Internet anbieten. 
In Frankreich (Frankreich ist Vorrei-
ter im Kinderschutz) sind Handys 
in Kindergärten und Grundschulen 
verboten. Bei Babys ist die Fonta-
nelle noch offen und bis zum 18. 
Lebensjahr ist die Kopfhaut noch 
immer sehr dünn. Funkmikrowel-
len können bis zum 18. Lebensjahr 
noch schneller und stärker durch 
die offene Fontanelle und durch 
die noch sehr dünne Kopfhaut ein-
dringen und im schlimmsten Fall 
Hirnschäden, Zeugungsunfähigkeit, 
Krebs, …verursachen.

Das Krebsgeschehen entwickelt 
sich bei Strahleneinwirkung schnel-
ler. Bei bestimmten Krebsarten gibt 
es signifikante Anstiege bei Kindern 
und Jugendlichen. (Quelle: Das 
Buch „Gesund ohne E-Smog“ von 
Donna Fisher.)

Ich hoffe, dass bei der Umsetzung 
der Agrar-, Energie- und Telekom-

Belastungsreduzierende Maßnahmen 
schützen auch vor starken Stromkosten

Ein Beitrag von Margarete Neuhold, Shiatsupraktikerin 
und Buchautorin aus der Gemeinde Oberhaag
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munikationswende die schubla-
disierten Tesla-Erfindungen und 
-Erkenntnisse, wie man aus der 
freien universellen Energiequelle - 
ohne von fossilen Brennstoffen wie 
Gas, Kohle oder Erdöl, abhängig zu 
sein - Energie erzeugen, bei allen 
Geräten anwenden und ohne digi-
tale Funkmikrowellenbelastungen 
schnurlos weltweit telefonieren 
kann, weiter erforscht und im Hier 
und Jetzt umgesetzt werden, bevor 
es dafür zu spät ist. https://www.
margarete-neuhold.at

Margarete Neuhold, 
Shiatsupraktikerin & Buchautorin

WERDEN AUCH SIE
TEIL DER MARKENFAMILIE 
SÜDSTEIERMARK!

Alle Mitglieder unter: www.marke-suedsteiermark.com

Immer mehr regionale Betriebe sind Mitglied 
der Qualitätsmarke Südsteiermark.

b

#wirsindsüdsteiermark



Dezember 2022

12

Tourismusverband Südsteiermark

Besonders stimmungsvoll und ganz 
im Zeichen weihnachtlicher Vorfreu-
de, ist die Südsteiermark auch in 
der dunklen Jahreszeit einen Be-
such wert.

Wenn zwischen den wunderschönen 
Weinbergen und auf den Weinstraßen 
nach dem Trubel der vergangenen 
Herbstwochen Ruhe einkehrt und 
vielleicht sogar Schnee die hügelige 
Landschaft bedeckt, versprüht die 
Südsteiermark mit den beiden Bezir-
ken Deutschlandsberg und Leibnitz 
ihren ganz eigenen Charme.

Die stimmige Landschaftskulisse, 
kulinarische Wochen rund um Wild, 
Gansl und Junker, harmonischer 
Lichterglanz, Perchtenläufe, Fasspro-
benverkostungen und Adventmär-
kte, die nicht nur Kinderaugen zum 
Leuchten bringen, sondern auch so 

manchen Erwachsenen schlagartig 
in weihnachtliche Stimmung verset-
zen, dass zeichnet den Süden der 
Steiermark zu dieser Jahreszeit aus.

Das reichhaltige Angebot an hoch-
wertigen, regional hergestellten 
Produkten, sowie die kulinarische 

Umrahmung, lassen die Suche nach 
originellen Weihnachtsgeschenken 
zum vorweihnachtlichen Genusser-
lebnis werden. Alle Anregungen, Er-
lebnisse und Veranstaltungen rund 
um die Advent- und Weihnachtszeit 
entdecken Sie auf unserer Website 
www.suedsteiermark.com.

Advent- und Winterzeit in der Südsteiermark
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Tourismusverband Südsteiermark

Fahrraddiebe unterwegs 

•  Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten! Rahmennummer unbedingt 
 notieren!

•  Fahrräder, wenn möglich, in einem versperrbaren Raum abstellen.

•  Fahrräder im Freien, sofern vorhanden, an einem fix verankerten 
 Gegenstand (z.B. Straßenlaterne) befestigen.

•  Fahrräder auf stark frequentierten Plätzen, bei Dunkelheit auf hell 
 beleuchteten Plätzen abstellen.

•  Fahrrad nicht immer am gleichen Platz abstellen.

•  Immer Rahmen, Vorder– und Hinterrrad mit einem Schloss sichern. 
 Optimalen Schutz  bieten nur besonders massive Bügel-, Falt- oder 
 Panzerkabelschlösser. Zahlenschlösser sind nicht empfehlenswert.

•  Teure Komponenten wie Fahrradcomputer abnehmen.

•  Keine wertvollen Gegenstände in einer Gepäcktasche oder am 
 Gepäckträger zurücklassen.

Der Fachhandel registriert in einer Datenbank alle relevanten Fahrraddaten. Es 
erleichtert wesentlich ein Zuordnen eines aufgefundenen oder gestohlenen 
Fahrrades.

                                                                 Ihre Steirische Polizei 

Wer schon immer einmal die Po-
lizeiarbeit hautnah erleben wollte, 
der hatte am 6. September 2022, 
von 13 bis 16 Uhr die Gelegenheit 
dazu, die Dienststelle Leutschach zu 
besuchen und die PolizistInnen und 
deren Ausrüstung kennen zu lernen.

Die Polizeidienststelle Leutschach 
wurde von der Dienstbehörde deshalb 
vorgeschlagen, da die 15 Beamten 
neben ihrer normalen Polizeiarbeit 
noch insgesamt „27 Sonderverwen-
dungen“ ausüben. Beim Tag der 
offenen Tür war nicht nur der Blick 
in die modernen Räumlichkeiten 
interessant, sondern auch die Vor-
stellung der Dienstfahrzeuge samt 
Ausstattung.

Die Beamten waren mit Druckwer-
ken und gezielter Beratung zum 
Thema Kriminalprävention, Kinder-
polizei, Jugendschutzgesetz, neue 
Trendsportarten, Soziale Medien, 
etc vertreten.

So wie im täglichen Alltag, präsen-
tierte sich die Polizei beim Tag der 
offenen Tür äußerst modern, men-
schennah und lösungsorientiert. Der 
Berufswunsch Polizist zu werden, 
war bei den vielen anwesenden Kin-

dern und Jugendlichen oft zu hören. 
Ein besonderer Dank gilt auch der 
Standortgemeinde Leutschach an 

der Weinstraße, welche die Veran-
staltung großartig unterstützte. 

Werner Zuschnegg, GrInsp 

Zehn Jahre LPD Steiermark - Family Day &
Tag der offenen Tür bei der Polizeiinspektion

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus-gleinstaetten.at
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Rotes Kreuz Arnfels

Die bewährten stabilen Verhält-
nisse werden auch zukünftig den 
erfolgreichen Weg der Rotkreuz 
Ortsstelle Arnfels ebnen. Das enga-
gierte Team aus Bernd Buchleitner, 
Johannes Haring, Daniel Pilz MSc 
MA und DI Benjamin Gürtl BSc MA 
führen weiterhin die Dienststelle 
an. Unterstützt von Josef Ledam, 
Anika Ruffenacht, Leonie Ferrari, 
Franz Haring und Dominik Schmidt 
im Ortsstellenausschuss übernimmt 
die Mannschaft große Verantwortung 
für die kommenden Jahre. 

Starkes Führungsteam 
rund um Ortsstellenleiter 
Bernd Buchleitner

„Mit dem breiten Kollegium im Rücken 
ist es ein tolles Gefühl. Es gibt mir die 
nötige Kraft und Unterstützung die 
aktuellen und zukünftigen Aufgaben 

mit Hausverstand und Weitblick zu 
meistern“, so B. Buchleitner. 

Einen würdevollen Rahmen erhielt 
die Wahl durch anwesende Ehren-
gäste. HBI Ing. Günter Kainz (Feu-
erwehr Arnfels), HBI Walter Wallner 

(Feuerwehr St.Johann/ S.) und HBI 
DI(FH) Friedrich Legat (Feuerwehr 
Maltschach) sowie Gemeinderat und 
Gemeindekassier Erich Treißmann 
in Vetretung von Bgm. Karl Habisch 
folgten der Einladung.

DI Benjamin Gürtl, BSc MA

Neue Ortsstellenleitung gewählt
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A-8431 Gralla
Gewerbepark Süd 28

   Tel.:03452/75060
www.planfenster-sued.at

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie begeistert sind!
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Aufgrund von COVID-19 können ak-
tuell hunderttausende Menschen in 
Österreich nicht Blutspenden. Der-
zeit ist der Bedarf an Blutkonserven 
besonders hoch. Gleichzeitig fallen 
zahlreiche unserer BlutspenderInnen 
weg, die mit COVID-19 infiziert sind 
oder Kontakt zu Erkrankten hatten. 

Ihre Unterstützung ist deshalb gera-
de jetzt unbedingt notwendig. Blut-
spenden geht schnell und ist unkom-
pliziert. Bitte nutzen Sie JETZT die 
Gelegenheit und besuchen Sie uns! 
Besser noch: Nehmen Sie Famili-

enmitglieder, FreundInnen oder Be-
kannte zur Blutspende mit. Gerade 
in Zeiten wie diesen spielt jeder Akt 
der Solidarität eine große Rolle. Tun 
Sie gemeinsam Gutes für die Gesell-
schaft und krempeln Sie Ihre Ärmel 
hoch! Wir brauchen 
Sie – JETZT!
-Alle Informationen 
zur Blutspende in 
Zeiten von COVID-19 
finden Sie in unseren 
FAQs. Fragen rund 
ums Blutspenden 
beantworten Ihnen 

auch unsere Kolleg:innen unter der 
kostenlosen Servicenummer 0800 
190 190.

Die aktuellen Blutspendetermine 
befinden sich auf www.blut.at.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die meisten Menschen erfüllen ihren kranken oder pflegebedürftigen Angehörigen den 
Wunsch, daheim betreut und gepflegt zu werden. Frühzeitiger pflegerischer Rat und Hilfe 
von außen sind wichtige Begleitmaßnahmen bei der Pflege und Betreuung zu Hause – in 
herausfordernden Zeiten nicht weniger als sonst. Scheuen Sie sich daher nicht, notwendige 
Hilfe gerade auch jetzt in Anspruch zu nehmen.

Wir danken für Ihr Vertrauen im heurigen Jahr, wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

Einsatzleiterin Frau Stiegelbauer Gerlinde, MSc und ihr Team für die mobile 
Pflege und Betreuung in Arnfels.

Wir sind von Montag bis Freitag von
08:00 – 14:00 unter: 0676/8754 40157 für Sie erreichbar.

a Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/ Pflegeassistenz 
a Heimhilfe/ Alltagsbegleitung
a 24-Stunden Personenbetreuung
a Besuchs- und Begleitdienst                       
a Rufhilfe

www.roteskreuz.at/steiermark/ich-brauche-hilfe/aelter-werden-zuhause

Blutspender dringend gesucht



Um eines bereits vorweg zu nehmen: 
Mit dieser Wassermenge wurden 
keine Pools befüllt.

Im vergangenen Jahr sind an die 
Freiwillige Feuerwehr  Oberhaag 
einige Wasserverbände aus den 
umliegenden Gemeinden heran-
getreten.

In diesen Verbänden reichte der Zu-
fluss in die Auffangbecken für das 
Wasser der einzelnen Haushalte 
nicht mehr aus. Das benötigte Was-
ser musste nun mit Hilfe von Tank-
wägen zugeführt werden. 

Kleinere Tankfahrzeuge hätten diese 
Menge an benötigtem Wasser nicht 
mehr transportieren können und so 
wurde das WTFA 11000 Oberhaag 
kurzerhand zum Stützpunktfahrzeug, 
das in den letzten sechs Monaten 
beinahe jeden Tag im Einsatz war. 

Natürlich wurde die Feuerwehr dafür 
finanziell entschädigt, jedoch wurden 
die Transporte von den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
haag freiwillig durchgeführt. Neben 
den Wasserverbänden wurde auch 
auf die Remschnigg-Alm Wasser für 
das Weidevieh transportiert.

Am 12. November 2022 war die Frei-
willige Feuerwehr Großklein Gast-
geber für die heurige Abschnittsü-
bung des Abschnittes 6 im Bereich 
Leibnitz. Die sechs Feuerwehren 
des Abschnittes wurden zu einem 
angenommenen Wirtschaftsgebäu-

debrand am Gehöft Muster alarmiert, 
bei dem nicht nur die Brandbekämp-
fung durchgeführt, sondern auch 
Personen durch Atemschutzgerä-
teträger gerettet werden mussten. 
Vom guten Verlauf der Übung über-
zeugte sich auch der neu gewählte 

Abschnittskommandant ABI Friedrich 
Legat, dessen Vorgänger, ABI a.D. 
Johann Hammer, sowie ABI Dietmar 
Schmidt, Abschnittskommandant 
des Abschnittes 7 und der Bürger-
meister der Gemeinde Großklein DI 
Christoph Zirngast.

Abschnittsübung in Großklein

2.000.000 Liter Nutzwasser transportiert
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In der Steiermark wurden im Rahmen 
einer Baumpflanzaktion, mit tatkräf-
tiger Unterstützung der Feuerwehrju-
gend, an jedem Feuerwehrstandort 
Setzlinge in die Erde gebracht, die 
von den steirischen Landesforstgär-
ten für diese Aktion unentgeltlich zur 

Verfügung gestellt werden. Inklusive 
einer kleinen mitgelieferten Reserve 
werden mit Beginn bzw. im Laufe der 
heurigen Herbstferien steiermark-
weit rund 1.000 Ahornpflänzchen 
das starke „Wir“ der Feuerwehrju-
gend zum Klima- und Umweltschutz 

unterstreichen. Ziel dieser Aktion 
ist es, den regionalen Klimaschutz 
zu fördern. Mit dem Pflanzen eines 
Baumes im unmittelbaren Nahbe-
reich zu ihrer Feuerwehr, sollen die 
Kids der Feuerwehrjugend nicht nur 
neue Impulse zum Umweltbewusst-
sein vermittelt bekommen, sondern 
durch die übernommene Patenschaft 
auch zur nachhaltigen Betreuung 
und Pflege ihres Baumes motiviert 
werden“, unterstreicht Landesfeu-
erwehrkommandant Leichtfried das 
Ziel dieses Nachhaltigkeitsprojekts. 

Am 29. Oktober 2022 wurde von 
der Feuerwehrjugend Oberhaag, 
zusammen mit ihrem Betreuer OBI 
Ewald Preßnitz, einer dieser Setz-
linge neben dem Feuerwehrhaus 
gepflanzt.

Unsere weiteren 
Tätigkeiten und Einsätzen 
finden sie wie gewohnt auf:

www.oberhaag.bfvlb.org

Frohe Weihnachten

&

ein gutes neues Jahr

+43/3455/8060

Durchgehend warme Küche
Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Ein gepflanzter Baum für unser Klima
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News aus 
Kindergarten 
und 
Kinderkrippe

Am 12. September startete unsere 
Einrichtung wieder in ein neues, 
spannendes Kindergarten- und Kin-
derkrippenjahr. Derzeit besuchen 
insgesamt 34 Kinder den Kindergar-
ten und elf Kinder die Kinderkrippe. 

Michaela Legat und Angela Peitler 
führen die Regenbogenlandgrup-
pe mit 16 Kindern, Martina Garber 
und Christine Milhalm führen die 
Sonnenlandgruppe mit 18 Kindern. 

Die Nachmittagsgruppe mit sieben 
Kindern betreuen Lisa-Maria Lukas 
und Angela Peitler. 

Die Kinderkrippe wird von Elisabeth 
Kutschi, Sandra Unger und Maria 
Krajnikar geführt. 

Regina Kolar wird uns wieder das 
ganze Jahr mit Köstlichkeiten ver-
wöhnen und Anna-Elisabeth Mesch-
goj sorgt für Glanz und Ordnung im 
ganzen Hause.

Für uns ist es wichtig, dass die Kin-
der den Kindergarten/Kinderkrippe 
als einen Ort der Wertschätzung 
erleben, deshalb bieten wir ihnen 
Vertrauen und Geborgenheit. Wir 
wollen die Stärken der Kinder wahr-
nehmen und diese zum Ansatzpunkt 
unserer Arbeit machen. In unserer 

Einrichtung können die Kinder viele 
Erfahrungen sammeln, wir bieten 
ihnen aber auch die Möglichkeit der 
Lebendigkeit und der Entspannung! 
Wir  versuchen jedes Kind in seiner 
eigenen Persönlichkeit wahrzuneh-
men. Alter, der Entwicklungsstand, 
persönliche Interessen und Bedürf-
nisse und die Zusammensetzung der 
Gruppe bestimmen unsere Planung 
und unsere Arbeit.

Am 25. September 2022 durften wir 
mit viel Freude und Begeisterung am 
Erntedanksonntag mit einem Eröff-
nungslied teilnehmen. Für die Kinder 
war es auch ein großes Highlight 
als Herr Pfarrer Marius Martinas die 
Kinder nach vorne zum Altar einlud. 

Mittlerweile ist auch schon der Herbst 
in unserer Einrichtung eingezogen. 
Mit all unseren Sinnen wird die Jah-
reszeit Herbst wahrgenommen, erlebt, 
erforscht und entdeckt. Herbstspa-
ziergänge, Blätter und Naturmate-
rialien werden gesammelt, herbst-
liche Geschichten gehört, Lieder 
und Sprüche erlernt und natürlich 
wird auch GEMEINSAM GESPIELT.

Wir wünschen allen ein spannendes, 
erlebnisreiches  Kindergarten- und 
Kinderkrippenjahr 2022-2023!

Elisabeth Kutschi

Wir lernen uns kennen....

Wir bereiten uns auf Erntedank 
vor..

Gemeinsames Jausnen..
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Regenbogenland
Wir fühlen uns schon so richtig 
wohl..

Wir spielen gemeinsam....

Bewegung macht uns allen Spaß...

Sonnenland

Nachmittagsgruppe
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Mittelschule Arnfels

Am 17. März 2022 nahmen einige 
Schülerinnen und Schüler der MS 
Arnfels am internationalen Wettbe-
werb „Känguru der Mathematik" teil. 
Mit jährlich weit über 100 000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern allein in 
Österreich gehört dieser mathema-
tische Multiple-Choice-Wettbewerb 
mittlerweile zu den bekanntesten 
bundesweiten Schulaktivitäten.

Wir sind sehr stolz, dass Moritz Her-
nach, Schüler der 1a-Klasse, mit 
hervorragenden 105 Punkten in der 
Kategorie „Benjamin“ (fünfte Schul-
stufe) unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der Steiermark 
den zweiten Platz belegte und sich 
damit bundesweit unter den zehn 
besten Mathematik-Talenten in sei-
ner Altersklasse platzieren konnte. 
Großer Dank ergeht auch an die 
VS St. Johann i. S. für die sehr gute 
Vorarbeit, die im M-Unterricht in der 
Volksschule geleistet wurde.

Unser Schulergebnis 
in diesem Jahr: 

1. Klassen:  
Platz 1: Moritz Hernach, 1a 
Platz 2: Elena Hernach, 1b 
Platz 3: Luca Ruhri, 1a
2. Klassen:  
Platz 1: Leonhard Reiterer, 2b 
Platz 2: Niklas Oswald, 2b 
Platz 3: Alexander Weisch, 2a
3. Klassen:
Platz 1: Michelle Ploj, 3b 
Platz 2: Katharina Koinegg, 3a 
Platz 3: Sebastian Stelzl, 3b
4. Klassen:  
Platz 1: Jakob Hernach, 4a 
Platz 2: Tobias Pommer, 4a 
Platz 3: Tobias Steinkellner, 4a

Herzliche Gratulation 
allen Gewinnerinnen und Gewinnern! 

Ein besonderer Adventschmuck verschönert auch in diesem 
Jahr  das  Gebäude  der  Raiffeisenbank  in  Oberhaag.   Zur 
Verfügung  gestellt  wird  der nachhaltige  Schmuck von den 
Kindergartenkindern –   er   wurde   bereits   im  letzten  Jahr 
gebastelt  und  kann  wiederkehrend  für Dekorationszwecke 
von der  Raiffeisenbank  verwendet  werden.  Vielen Dank an 
die Künstlerinnen und Künstler für die tollen Bastelstücke! 

Känguru der 
Mathematik - 
besonderer Erfolg 
für Moritz Hernach 
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Steckbrief

Name: 
Pommer Angelika

Alter: 
53 Jahre

Wohnort: 
Obergreith

Fächer: Werkerziehung, 
Ernährung & Haushalt

Liebe Schulgemeinschaft, mein 
Name ist Angelika Pommer und 
ich freue mich, jetzt an der MS 
Arnfels zu unterrichten. Ich habe 
die BBA für Arbeitslehrerinnen in 
Graz absolviert. Nach der Schul-
zeit war ich in der Privatwirtschaft 
tätig, bin aber seit dem Jahr 2000 
im Schuldienst. Ich unterrichte 
die Fächer Werkerziehung und 
Ernährung & Haushalt für die VS, 
MS und Polytechnische Schule. 
Nach mehrmaligem Wechsel 
zwischen Leibnitz, Deutsch-
landsberg und Graz habe ich 
in den letzten zwölf Jahren in 
der MS 2 Deutschlandsberg 
mit wechselnden Nebenschulen 
unterrichtet. Werkerziehung im 
textilen wie technischen Bereich 
ist für die Kinder bei grob- und 
feinmotorischen Arbeiten sehr 
wichtig. Der Kreativität sollen 
keine Grenzen gesetzt sein. 
Ernährung befindet sich ständig 
im Wandel der Zeit und unter-
liegt vielen „Trends“. Um damit 
richtig umgehen zu können, ist 
für mich ein gutes Basiswissen 
im Unterricht wichtig. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit dem gesamten Schul-
clusterteam.

Abwechslungsreiche Tage vom 23. 
bis 25. Mai verbrachten die Schü-
lerInnen der 1a- und 1b-Klasse in 
Kärnten. Bei der Anreise wurde die 
Burg Hochosterwitz und am Nach-
mittag nach dem Beziehen der 
Zimmer das Planetarium sowie die 
Altstadt von Klagenfurt besichtigt. In 
den folgenden Tagen besuchten wir 
das Minimundus und machten eine 

Schiffsfahrt von Klagenfurt nach Ma-
ria Wörth. Am zweiten Tag konnten 
wir noch den überwältigten Ausblick 
vom Pyramidenkogel genießen. 

Der dritte und letzte Tag wurde am 
Affenberg bei Landskron sowie auf 
der Burgruine Landskron bei einer 
Flugvorführung mit verschiedenen 
Vögeln verbracht. 

Projekttage der 
1. Klassen in Klagenfurt
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Im Zeitraum von 8. bis 10. Juni 2022 
absolvierten die vierten Klassen ei-
ne kleine Bildungsreise nach Obe-
rösterreich und Salzburg.

Diese begannen sie mit einer Führung 
durch die Salzwelten von Hallstatt 
und einer anschließenden Stadtbe-
sichtigung inklusive Beinhaus. Einen 
Tag verbrachten die Schüler*innen 
in Salzburg, wo ein Aufenthalt im 
Haus der Natur sehr beeindruckte. 
Die Besichtigung der Salzburger 

Altstadt war durch den Regen lei-
der etwas kurz. Allerdings konnten 
die Wasserspiele in Hellbrunn die 
Jugendlichen danach begeistern. 
Diese wurden ebenso, wie die Aus-
stellung zum Thema „Lebenslust“ 
im Schloss, durch einen Audiogui-
de begleitet. 

Spannend war es auch, die hohe 
Kunst des Handwerks eines Säck-
lermeisters in Ebensee kennen zu 
lernen. Abrundend konnte, durch 

einen Besuch der Kaiservilla in Bad 
Ischl, Einblick in das kaiserliche Le-
ben gewährt werden.

Ein Dank muss abschließend an 
die Lehrpersonen Hannes Waltl, 
Franz Stelzl und Gabrielle Holler 
ausgesprochen werden, die unse-
re Schulabgänger*innen mit viel 
Motivation durch diesen doch an-
strengenden dreitägigen Ausflug 
begleiteten. Wohlbehalten konnte 
das Reiseunternehmen Pronegg 
dann am Freitagnachmittag alle 
Mitreisenden nach Arnfels zurück 
bringen. 

Projekttage Bad Ischl

Etiketten | Flexible Verpackungen | Design 
Vielfältig und individuell | Alle Technologien | Kurze Lieferzeiten
Vor Ort Service | CAP Drucker und Verbrauchsmaterial

Etikettenservice | 8454 Arnfels | 0664 3586961
info@etikettenservice.at | www.etikettenservice.at 

Ihr Partner für Immobilienvermittlung in der Süd- und Weststeiermark

PEISSER IMMOBILIEN  I  Waldgasse 2, 8435 Leitring
Tel. 0660 / 23 23 359  I  office@peisser-immobilien.at  I  www.peisser-immobilien.at
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Nach einer längeren Coronapau-
se ist sie heuer möglich geworden: 
Die „20. Sprachwoche Slowenisch 
- Deutsch“ auf der Insel Krk vom 19. 
bis 25. Mai 2022. Teilnehmer: 15 
Schüler*Innen von der Mittelschule 
Arnfels, 14 Schüler*Innen 
von der Partnerschule 
Šentilj mit einem Lehrer-
team aus beiden Schulen. 
Neben dem Sprachunter-
richt durch muttersprach-
liche Lehrer, viel Sport 
und Bewegung, einander 
kennenlernen, miteinander 
wohnen, spielen, reden, 
Spaß am Meer, war Freund-
schaft das zentrale Thema. 
Welche Voraussetzungen 
sind erforderlich, damit 
echte Freundschaften ent-
stehen können? 

Die Ergebnisse, Gedan-
ken und Vorstellungen der 
Schüler*Innen wurden in 
gemischten Teams erarbei-
tet und am Abschlussabend 

präsentiert. Ein besonderes Ereignis 
war auch ein „Länderturnier“, wo-
bei eine Gruppe von den Arnfelser 
Schülern das „kroatische Volleyball-
team“ spielte, eine andere Gruppe 
das „österreichische Team“, das den 

dritten Platz erreichte. Unsere slo-
wenischen Freunde erreichten den 
ersten Platz. Herzliche Gratulation!

Viel Bewegung, Unterhaltung, Spiel 
und Sport, zahlreiche Begegnungen 
ließen die Woche zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für die Teilneh-
mer werden.

Sprachwoche Krk

Von Anfang an war es unser Zweck, allen Menschen – unabhängig von Status, Nationalität, Glauben, Geschlecht 
und Alter – Zugang zu Wohlstand zu ermöglichen: eine Überzeugung, die Krieg und Frieden, Zusammenbruch 
und Aufbau, Wirtschaftskrise und Wirtschaftsboom überdauert hat. Vor rund 200 Jahren haben wir mit dieser 
Idee unsere Türen geöffnet und seitdem nicht mehr geschlossen. Und sie ist heute wichtiger denn je. Denn 
unser Land braucht Menschen, die an sich glauben. Und eine Bank, die an sie glaubt.

FROHE
WEIHN CHTEN

UND EIN
ERFOLGREICHES
NEUES JAHR!

Weihnachten 2022_200x138.indd   1 11.10.2022   15:19:48
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Berg- und Naturwacht

...und es ist wieder Vieles getan wor-
den in unserem Einsatzgebiet. Mit 
der Teilnahme an der Aktion „Sau-
bere Steiermark“ konnte zusammen 
mit freiwilligen Helfern wieder sehr 
viel Müll aus unserer Natur entfernt 
werden. Dadurch wird auch immer 
wieder das Bewusstsein, keinen 
Müll unachtsam wegzuwerfen, auf-
gefrischt. Auch wurden in unserer 
Ortsstelle ca. 250 Nistkästen gebaut 
und sehr erfolgreich an Vogelliebha-
ber abgegeben. Diesbezüglich hät-
ten wir eine Bitte: Falls es Personen 
gibt, die Holz - sprich Bretter, die 
für den Bau von Nistkästen geeig-
net wären - übrig hätten und diese 
spenden würden, bitte unter der Tel.
Nr. 0664 / 5037004 bekannt geben.

Der Wuchs von Neophyten schreitet 
auch immer mehr voran. Da lege es 
an jedem Grundbesitzer, selbst di-
ese, soweit es geht, zu beseitigen. 
Die BuNW darf auf Privatbesitz ja 
ohne Erlaubnis nicht einschreiten. 
Leider wird entlang der Saggau, aus 
welchen Gründen auch immer, nicht 
mehr gemäht. Da ist es ein Problem, 
dass bei einer Überflutung kein sta-
biler Halt durch Gräser mehr gege-
ben ist und somit auch sehr viel Er-
de ausgeschwemmt wird. Vielleicht 
kommt es hier bei den Verantwort-
lichen noch zu einem Umdenken.

Leider erreichte uns vor Kurzem auch 
die traurige Nachricht, dass Gertrud 

Jonik aus Arnfels verstorben ist. Sie 
wurde am 26. Juni 1980 zur Berg- 
und Naturwächterin angelobt. Einige 
Perioden war sie als Schriftführerin 
in der Bezirksleitung und in der Orts-
stelle tätig. Für ihre Arbeit wurde sie 
1990 mit Bronze, 2000 mit Silber 
und 2010 mit Gold ausgezeichnet. 
2020 erhielt sie das Goldene Eh-
renzeichen für 40-jährige Tätigkeit 
in der Berg- und Naturwacht. Sehr 
viele Arbeitsstunden wurden von ihr 
in allen Belangen zum Schutz von 
Natur und Umwelt geleistet.

Eine Woche später dann erneut eine 
sehr traurige Nachricht vom Tod von 
Hermann Jonik, er ist seiner gelieb-
ten Gertrud gefolgt. Hermann Jonik, 
geboren am 26. Dezember 1937, ist 
der Berg- und Naturwacht Leutschach 
1976 als Anwärter beigetreten. Ein 
Jahr später, am 29. August 1977, 
legte er die Prüfung zum Berg- und 
Naturwächter ab. 
Seit der Gründung der Ortseinsatz-
stelle St. Johann i. S. unter Bruno 
Schuster und der Mithilfe von Her-
mann Jonik machte er in St. Johann 
i.S. in sieben Gemeinden seinen 
Dienst. Ihm war keine Arbeit zu 
schlecht, er war sehr aufmerksam 
unterwegs, machte seinen Dienst 
hervorragend und natürlich un-
entgeltlich. In seiner Funktion als 
Rechnungsführer in der Einsatzstel-
le war er sehr erfolgreich und sehr 
beliebt. Für seine Liebe zur Natur 

wurde er 1980 mit Bronze, 1990 
mit Silber, 1997 mit Gold und 2007 
für 40 Jahre in Gold mit Lorbeer-
kranz ausgezeichnet. Gertrud und 
Hermann Jonik werden uns von der 
BuNW stets in guter und ehrenvoller 
Erinnerung bleiben.

Auch gibt es etwas sehr Erfreuliches 
zu berichten. Sechs Anwärter aus 
unserer Ortsstelle haben die Prü-
fung zum Berg- und Naturwächter 
erfolgreich bestanden. Herzlichen 
Glückwunsch und ein Danke für eu-
re Bereitschaft, sich für Natur und 
Umwelt einzusetzen.

Somit wünscht die Berg- und Na-
turwacht, Ortsstelle St.Johann im 
Saggautal, allen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Jahr 2023.

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu...

Holz für Nistkästen
Die BuNW würde für den Bau von 
Nistkästen um Holzspenden bitten. 
Vielleicht hätte jemand 10er- oder 
16er-Bretter, die er nicht mehr be-
nötigt. Kontakt: Alfred Hermann 
Tel. 0664 / 503 70 04.

  Fröhliche Weihnacht und 
ein gutes Neujahr

  wünscht die OEL der
Berg- und Naturwacht
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Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit:

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Ich wünsche Ihnen
frohe und besinnliche

Weihnachten 
und ein gutes neues 

Jahr.
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Mit meinem starken Team leite ich 
die Frauenbewegung nun schon 
ein Jahr und ich muss sagen, dass 
ich mächtig stolz auf alle Mitglieder 
und auf meinen Vorstand bin. Das 
hat man bei unserem traditionellen 
„Strudelsonntag“ gesehen.

Wir hatten ca. 35 m verschiedene, 
leckere Strudel und es ist kein Stück 
übriggeblieben. Ein ganz großes 
Lob und „Danke“ an alle Strudelbä-
ckerinnen und auch an alle, die am 
Strudelsonntag mitgeholfen haben. 
Wir haben ein großes Lob vom Be-
zirksvorstand unter der Leitung von 
BL Helene Silberschneider für un-
sere tolle Leistung bekommen. Es 
ist schön, so einen Verein zu leiten, 

wenn alle mithelfen. DANKESCHÖN 
nochmals.

Schätzspiel
Wir hatten heuer auch zum ersten 
Mal ein Schätzspiel vorbereitet, das 
von allen Gästen gut angenommen 
wurde. Drei Besucher konnten das 
Schätzen besonders gut. Gratulation 
und viel Freude mit dem Gewinn.
1. Preis: Johann Ehmann
2. Preis: Erika Tatzer
3. Preis: Peter Riegler 

Drei lieben Mitgliedern durfte ich 
zum Geburtstag gratulieren:
•	Ludmilla Haibl (75)
•	Christine Rolf (85) o.F.
•	Maria Truschnegg (75) 

Frauenbewegung

Wie schnell die Zeit doch vergeht…

Inh. Elisabeth Pratl
A - 8455 Oberhaag 127
Tel. +43 (0) 3455 / 6366

Öffnungszeiten:
Montag	 8.00 - 17.00 Uhr
Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 8.00 - 18 Uhr
Donnerstag	 8.00 - 17 Uhr
Freitag	 8.00 - 18 Uhr
Samstag	 7.00 - 13 Uhr
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Maria Truschnegg Peter Riegler

Ludmilla Haibl

Erika Tatzler

Johann Ehmann
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ÖVP Ortsgruppe Oberhaag

Ein sehr intensives Jahr für 
die ÖVP-Ortsgruppe Oberhaag
Unsere Schwerpunkte 
waren…
… am Karsamstag, wie jedes Jahr, 
die Osternestsuche beim Loamtrattl. 
Diese Traditionsveranstaltung ist 
immer ausgezeichnet besucht und 
man kann genießen, mit welcher 
Freude die Kinder mit ihren Eltern 
die Osternester suchen. 

... Ein weiterer Meilenstein ist das Mai-
baumaufstellen am 1. Mai. Diesmal 
spendete den Maibaum die Familie 
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Lierzer aus St. Pongratzen. Noch-
mals ein herzliches Dankeschön 
für die hervorragende Verpflegung 
unserer Maibaumschnitzer. Mit et-
was Wetterglück konnten wir den 
Maibaum wieder zur geplanten Zeit 
aufstellen. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte in gewohnter Weise die Trach-
tenkapelle Oberhaag.

Ortsparteitag 22. Mai 2022
Auf organisatorischer Ebene fand 
im Juni die Neuwahl unsers Orts-
parteivorstandes statt und sieht wie 
folgt aus:

Obmann: 		  BGM Ernst Haring
Obmannstellvertreter:	Elisabeth Pratl
			   Elisabeth Lederhaas
			   Vizebgm. Werner Strohmaier
			   GK Erich Kuntner

Schriftführerin:		 Anna Stroppa

Kassier:		  GR Ewald Preßnitz
Kassierstellvertreter:	 GR Lisa Robnik

Weitere 
Vorstandsmitglieder:	 GR Werner Haselbacher
			   GR Johann Löscher
			   GR Ewald Mihelic
			   GR Rodolf Nauschnegg
			   GR Michael Hartinger
			   GR Claudia Bochel

Umweltreferent:	 BGM Ernst Haring

Referenten für 
Mitgliedsbetreuung:	 Vizebgm. Werner Strohmaier 
			   Silke Winkler

Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit:	 Mara Riegelnegg

Referentin für Frauen:	GR Claudia Bochel, 
			   Helene Löscher

Organisations-
referenten:	

	 GR Werner Haselbacher
			   Thomas Kuntner
			   Vinzenz Ehmann
			   Daniela Peißer
			   Silke Winkler

Delegierte: BP-Tag	 Josef Zitz
			   Franz Temmel
			   Peter Labanz
			   Christian Grebien
			   Martin Löscher

Kassaprüfer:		  Herbert Reiterer
			   Wolfgang Plansak

Die Wahl wurde von unseren Eh-
rengast, dem Abgeordneten zum 
steirischen Landtag, Ing. Gerald 
Holler, geleitet. Er überbrachte auch 
die Grußworte der steirischen Lan-
desregierung.

Ehrung Kassier Reiterer
Einen besonderen Dank möchte 
ich unserem langjährigen Kas-
sier Herbert Reiterer aussprechen. 
Seine Kassier-Tätigkeiten reichen 
zurück in die Ära BGM Karl Frodl. 
Eine seiner Hauptaufgaben waren 
sicherlich sämtliche Abrechnungen 
unserer Veranstaltung, insbeson-
dere der „Ball der Oberhaager“. Im 

heurigen Sommer konnte Herbert 
eine geordnete Kassenführung dem 
neuen Kassier, GR Ewald Preßnitz, 
übergeben. 
Lieber Herbert, nochmals ein großes 
Danke für deine gewissenhafte Arbeit.
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe 
ist der 22. März  2023

Auch ein Wandertag am 23. Oktober wurde organisiert. 
Die Wanderstrecke führte von Buschenschank Alten-
bacher in die Altenbachklamm zur Panoramaschenke 
Tertinek und weiter nach Kleinlieschen - Tunauberg - 
Buschenschank Labanz und wieder zurück zum Bu-
schenschank Altenbacher, wo auch die Siegerehrung 
mit den drei größten Gruppen stattfand. 

1. Platz: die Krastler Wanderrunde
2. Platz: die Trachtenkapelle Oberhaag
3. Platz: die Chorgemeinschaft Oberhaag

Ein herzlicher Dank an alle Teilnehmern und ebenfalls 
ein Danke an Vizebürgermeister Werner Strohmaier und 
Gemeindekassier Erich Kuntner für die Organisation.

Gut besuchter ÖVP-Wandertag

1. Platz: Krastler 
Wanderrunde

2. Platz: 
Trachtenkapelle 
Oberhaag

3. Platz: 
Chorgemeinschaft 
Oberhaag
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WEINBAU 
STELZL ALTENBACHER

Altenbach 48, A-8455 Oberhaag
+43 (0) 3455 6118 

weinbau@stelzl-altenbacher.at
www.stelzl-altenbacher.at

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 
wünscht  Fam.Stelzl

Unterhaag 131a, 8455 Oberhaag
Tel.: 0664/43 48 922

www.malerbetrieb-paternusch.at

Seit Ende September gibt es in der 
Pfarrgemeinde Oberhaag wöchent-
liche LIMA-Treffen. Was ist LIMA?
LIMA bedeutet Lebensqualität im 
Alter und beinhaltet Gedächtnis-
training, einfache Bewegungs- und 
Koordinationsübungen, Sinnfragen 
wo wir bestimmte Themen bearbei-
ten und biographisch beleuchten.  
Unsere bisherigen Themen waren 
u.a. „Heizen einst und jetzt?“ oder 
„Wo kommt der Lebkuchen her?“
LIMA bietet aber auch Raum für ein 
Miteinander, neue Freundschaften 
und bringt Abwechslung in den üb-
lichen Alltagstrott und ist gedacht ab 
dem Pensionsantritt. Gemeinsam 

verfolgen wir das Ziel Fähigkeiten 
und Kompetenzen für ein langes 
selbstständiges, selbstbestimmtes 
Leben zu stärken. Ganz unter dem 
Motto: „Man lernt nie aus!“ 
Wir treffen uns immer am Dienstag 
um 9 und 15 Uhr im Besprechungs-
raum der Feuerwehr Oberhaag. 
Eine Einheit dauert etwa 1,5 Stun-
den. In beiden Gruppen besteht die 
Möglichkeit, noch 
mitzumachen. 
Die nächsten 
Gratis-Schnup-
pereinheiten fin-
den am 10. Jän-
ner 2023 statt und 

weiters sind dann wieder zehn Ein-
heiten geplant. Die Gemeinde hat 
sich bereit erklärt, SeniorInnen aus 
der Gemeinde und Pfarre Oberhaag 
zur Hälfte finanziell zu unterstützen. 
Sie können sich gerne bei mir per-
sönlich oder in der Pfarrkanzlei an-
melden. Tel. 0664 / 1137391.

 eure LIMA-Referentin 
Gabriele Sojnik

LIMA - Lebensqualität im Alter
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Alljährliche Grillfeier 
beim Gemeindebauhof 
Ende Juni fand unsere alljährliche 
Grillfeier beim Gemeindebauhof statt. 
In geselliger Runde durften wir auch 
einige neue Mitglieder willkommen 
heißen. Wir begrüßen euch noch-
mal herzlich bei uns und wünschen 
euch eine schöne Zeit.

Landjugend-Ausflug
Anfang September fand auch unser 
alljährlicher Landjugendausflug statt, 
der heuer besonders abenteuerlich 
war. Begonnen hat der Ausflug frisch 
und munter um 07:00 Uhr, wo wir uns 
alle am großen Parkplatz gegenüber 
der Volksschule Oberhaag getroffen 
haben. Um 07:15 Uhr ging es dann 

los. Unsere erste Station brachte 
uns nach Kalsdorf zum Kartfahren. 
Hier verbrachten wir einige lustige 
Stunden und spannende Rennen. 
Danach ging es zum Gerlitz Hof nach 
Graz, dort wurden wir mit Speis und 
Trank versorgt. Mit vollen Bäuchen 
und Vorfreude auf den nächsten Hal-
tepunkt ging es nun zur Puntigamer 
Brauerei, wo wir eine Führung und 
eine Verkostung gebucht hatten. Am 
späteren Nachmittag schauten wir 
uns den Betreib Mantscha Müch an. 
In diesem Betrieb wurde uns gezeigt, 
wie Joghurt und Milch hergestellt 
werden. Weiters wurden uns auch 
Einblicke in die weiteren Tätigkeiten 
am Hof beziehungsweise im Stall 
mit den vielen Kühen gezeigt. Bevor 
wir zurück nach Oberhaag fuhren, 
durften wir das familieneigene Jogurt 
verkosten. In Oberhaag angekom-

Landjugend

Ein erfolgreiches Landjugendjahr 
neigt sich dem Ende zu…

ARBEITEN IM HILFSWERK 
REGIONAL BEI DEN MOBILEN DIENSTEN

Wir suchen derzeit DGKP, Pflegeassistent:innen, Heimhilfen 
und Alltagsbegleiter:innen für unsere Stützpunkte der  
Mobilen Dienste Eibiswald, Groß St. Florian und St. Johann 
im Sauggautal.

Beim Mobilen Dienst profitieren Sie von einer 36-Stunden-
Woche, haben keine Nachtdienste, arbeiten selbstständig 
und sind dennoch eingebettet in ein starkes Team.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bei:  
Rebeka Kowaschitz Bernat
rebeka.bernat@hilfswerk-steiermark.at oder 
 0664 / 80785 8842
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men, ließen wir unseren Abend beim 
Buschenschank Labanz ausklingen. 
In geselliger Runde verbrachten wir 
hier gemeinsam noch einige schöne 
Stunden. Wir bedanken uns bei all 
jenen, die sich am Ausflug beteiligt 
haben.

Erntedank
Durch das Binden unserer Erntedank-
krone kamen wir endlich alle wieder 
zusammen und starteten somit in 
den Herbst. Wir haben schon im Juli 
mit den Vorbereitungen begonnen, 
indem wir das benötigte Getreide 
geschnitten haben. In einer großen 
Runde wurde im September dann 
unsere Erntedankkrone gebunden. 
Beim heurigen Erntedankumzug 
konnte man dann unsere schöne 
Krone bewundern.

Bezirksvorstand Leibnitz
Wir dürfen unserer Leiterin Alexand-
ra Vesonik recht herzlich zu Ihrem 
Landjugend- Leistungsabzeichen 
in Bronze graturlieren. Weiters ist 
Markus Löscher von unserer Orts-
gruppe seit Oktober 2022 neu im 
Bezirksvorstand Leibnitz. Lieber 
Markus, wir sind sehr stolz auf dich 
und wünschen dir viel Freude bei 
deiner neuen Tätigkeit als Agrar-
referent-Stellvertreter! 
Liebe Alexandra, auch dir wünschen 

wir als neue Kassiererin im Bezirks-
vorstand Leibnitz alles Gute!

Halloween-Party 
Wir veranstalteten heuer zum zweiten 
Mal unsere Halloween-Party in der 
Dr. Josef Krainer Halle und dürfen 
stolz verkünden, dass sich diese als 
ein voller Erfolg erwies. Der Vorstand 
möchte sich bei allen Mitglieder für 
die tolle Zusammenarbeit und vor 
allem bei den zahlreichen Gästen 
für ihren Besuch bedanken!

Oberhaager Landjugend 
im Krippenfieber 
Auch heuer sind wir wieder bei der 
Oberhaager Kripperlroas mit dabei. 
Anlässlich dieser haben wir unsere 
Kreativität und unser Fingerspitzen-
gefühl spielen lassen, um eine ei-
gene Krippe herzu-
stellen. Diese kann 
in Udelsdorf (beim 
Kripperlroas Plan, 
Nummer 8) bis 6. 
Jänner bewundert 
werden. Wir sind 
sehr stolz, so viele 
geschickte Hände in 
unserem Verein zu 
haben, ohne euch 
wäre unsere Krippe 
sicher nicht so wun-
derbar gelungen!

Nikolaus und Krampus 
Unsere Nikolaus-und Krampus-
Aktion ist mittlerweile schon Tra-
dition in Oberhaag geworden und 
wurde auch heuer wieder sehr ger-
ne angenommen. Durch ein selbst 
befülltes Nikolaussackerl was wir 
jedem Kind übereichten, konnten 
wir wieder zahlreiche Kinderaugen 
(und auch manche der Eltern) zum 
Strahlen bringen.

Die Landjugend Oberhaag wünscht 
eine ruhige Adventzeit, ein besinn-
liches Weihnachtsfest im Kreise eu-
rer Liebsten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023!

Simone Vesonik
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Unser Kamerad Hans 
wurde am 9. August 
1937 in Graz als zweites 
von vier Kindern gebo-
ren und verbrachte sei-
ne Kindheit beim „Kä-
fer“ in Oberhaag. Von 
Oktober 1961 bis Juni 
1962 leistete er seinen 
Grundwehrdienst als 
Funker ab. Er heiratete 
1962 und baute sich und seiner 
Familie in Remschnigg ein Eigen-
heim. Aus dieser Ehe entstanden 
vier Kinder. Als Sichelführer bei 
der Kammer zog ihn seine Leiden-
schaft immer wieder in die Natur 
und später auch in den Wald zur 
Holzarbeit. 1972 ist er dem ÖKB-
Ortsverband Arnfels beigetreten 
und im Mai 1984 wechselte er dann 
zum Ortsverband St. Ulrich i. G.

ÖKB Oberhaag

Nachruf für Kamerad Johann Vezonik
Für seine Unterstützung 
im Ortsverband, für den 
Bezirksverband, wofür 
er viele Ehrenauszeich-
nungen erhielt, aber auch 
anderen Vereinen dan-
ken wir unserem „Käfer 
Hans“. Er war immer da, 
wenn man ihn brauchte. 
Seinen Lebensabend ver-
brachte er im Pflegeheim 

Schmithausen, wo er am 22. Juli 
2022 verstarb. In der Abschieds-
rede würdigte ÖKB-Obmann Josef 
Zitz unseren Kameraden für seine 
Hilfsbereitschaft und anschließend 
verabschiedeten sich die trauernden 
Angehörigen, Freunde und seine 
Kameraden in und vor der Kirche 
in Oberhaag von unserem „Käfer 
Hans“ mit dem Musikstück „Ich hatt‘ 
einen Kameraden“, dargeboten von 

einer Bläsergruppe der Trachten-
musik St. Ulrich i. G. sowie drei 
Salutschüssen. „Lieber Hans, 
ruhe sanft. Du wirst uns immer in 
Erinnerung bleiben. In Treue fest!“

Für den ÖKB Oberhaag war heuer 
ein intensives Jahr an Ausrückungen. 
Schon Anfang des Jahres begann 
es mit einigen Begräbnissen. So 
mussten wir uns von unserer Fah-
nenpatin Helene Knes und von den 
Kameraden Albin Prasser und Fritz 
Giegerl für immer verabschieden. 

Jahreshauptversammlung

Am 18. September fand die Jahres-
hauptversammlung statt. Die Heilige 
Messe wurde für die verstorbenen 
Kameraden gefeiert und nach dem 
Gottesdienst ein Kranz bei der Ge-

denktafel vor der Kirche niedergelegt. 
Anschließend begrüßte Obmann 
Manfred Wiedner im GH Temmel-
Kollar eine ansehnliche Anzahl von 
Kameraden, Bürgermeister Ernst 
Haring, Bezirksobmann Robert Na-
rath, Bezirksfrauenreferentin Sabine 
Ortner sowie Bgm. a.D. Eduard Haibl 
und Obmann der Trachtenkapelle 
Christian Grebien.

Der Tätigkeitsbericht für die zwei 
vergangenen Jahre war eher kurz, 
weil coronabedingt wenig veran-
staltet und gefeiert wurde. Nach-
träglich wurden einige Kameraden 

zum runden Geburtstag gratuliert 
und ihnen ein Geschenk überreicht 
(Rupert Preßnitz, Johann Stary, 
Franz Giegerl zum 80. und Josef 
Weiß, Franz Kaschmann, Herbert 
Edelsbrunner und Johann Pichler 
zum 70. Geburtstag).

Für langjährige Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Die Goldene Verdienst-
medaille für 50 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten die Kameraden Eduard 
Haibl sen., Karl Ehmann, Franz 
Temmel und Heribert Steiner. Die 
Verdienstmedaille für 40 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten die Kame-
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raden Josef Weiß und Karl Held. 
Die Silberne Verdienstmedaille für 
25 Jahre Mitgliedschaft erhielten 
die Kameraden Eduard Haibl jun., 
Manfred Labanz und Ewald Schuiki. 

Totengedenken

Am 30. Oktober haben wir das To-
tengedenken der gefallenen, verstor-
benen und vermissten Kameraden 
beider Weltkriege vorgenommen. 
Nach der Gedenkmesse und einem 
Gebet wurde beim Kriegerdenkmal 
ein Kranz niedergelegt. Die Trach-
tenkapelle begleitete musikalisch 
diese Heldenehrung. Am Allerheili-
gentag sammelten wir am Friedhof 
für das Schwarze Kreuz. Durch 
diesen Sammel-Einsatz leistet der 
ÖKB einen wesentlicher Beitrag für 
die Erhaltung der Soldatenfriedhöfe 
im In- und Ausland. Ebenfalls für 
immer verabschieden mussten wir 
uns von unseren langjährigen Ka-

meraden Johann Flucher, 
Harald Ferlin und Franz 
Labanz.

Preisschnapsen

Am 29. November haben 
wir erstmals zum Schnap-
sturnier (anstatt des Früh-
schoppens) ins GH. Tem-
mel-Kollar eingeladen. Eine 
ansehnliche Anzahl von 
Teilnehmern versuchte zu 
gewinnen und zu den lukra-
tiven Geldpreisen zu kom-
men. Tatsächlich geschafft haben es:
1. Platz Adolf Leitner, Oberhaag
2. Platz Wolfgang Landner, Pölfing-Brunn
3. Platz Johann Cresnik, Obergreith

Die beste Dame war Martina Gut-
schi aus Bischofegg. Wir bedanken 
uns bei den Geld- und Sachpreis-
spendern dieses Schnapsturniers 
sehr herzlich.

Nun geht das Jahr 2022 dem Ende 
zu, der Oberhaager Kripperlweg lädt 
beim Kriegerdenkmal zum Bestau-
nen der Krippe und besinnlichen 
Verweilen ein. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Bewohnern ein friedvolles Weihnachts-
fest und Gesundheit im neuen Jahr.

Obmann Manfred Wiedner und 
Schriftführer Herbert Reiterer

Jahreshauptversammlung

Totengedenken
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Eine überaus engagierte Person aus 
unserer Gemeinde hat sich schon 
immer für die kirchlichen Anliegen 
interessiert. Franz Haring aus Krast 
hat beim Lehrgang KunstWerkKir-
che die Kirchenführerausbildung 
abgeschlossen. Er wird in Zukunft 
ehrenamtlich bei Führungen die Ge-
schichte der Pfarrkirche Arnfels den 
Besuchern näherbringen.

Am 29. September wurde vom Leiter 
des diözesanen Ressorts Bildung, 
Kunst und Kultur, Walter Prugger, 
das Dekret an die Kursteilnehmer in 
der Pfarrkirche in einem feierlichen 
Rahmen überreicht.
Zu dieser Feier waren auch die Bür-
germeister von Arnfels und Ober-
haag, Familienangehörige und die 
Pfarrgemeinderäte eingeladen. 
Pfarrer Marius Martinas erzählte, 

dass Kirchen in Rumänien - anders 
als in Österreich - keine Geschich-
te haben, weil sehr viele erst in der 
nachkommunistischen Zeit gebaut 
wurden. PGR-Vorsitzende Anni 
Reiterer freut sich, dass die Pfarre 
mit Franz Haring wieder einen Kir-

chenführer hat. Bei Interesse einer 
Führung in der Pfarrkirche Arnfels 
„Maria am grünen Waasen“ können 
Sie gerne bei Franz Haring (Tele-
fonnummer: 0664 / 6112081) oder 
bei Pfarrsekretärin Manuela Lesjak 
(Telefonnummer 0676 / 87426010) 
anrufen.

Herbert Reiterer

Pfarre Arnfels
Kirchenführer Franz Haring

8454 Arnfels, Buchegg 192, Tel/Fax: +43 34 55/578, 
Mobil: +43 664/300 70 59, E-Mail:o�ce@cresnik-transporte.at 

www.cresnik-transporte.at
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Oberhaager Kripperlroas
Viele Oberhaager erinnern sich  
noch an den überraschend zahl-
reichen Besuch des Krippenpro- 
jektes im Advent 2021. Von vielen 
Seiten ist der Tourismusverein Ober-
haag ermuntert worden, das Vorha-
ben im heurigen Advent weiter zu 
organisieren. Unter „Kripperlroas“ 
versteht man übrigens das Wandern 
von einer Krippe zur andern.

Das Oberhaager Kripperlprojekt hat 
heuer einige Höhepunkte aufzuwei-

sen: Die Anzahl der Aussteller hat 
sich verdoppelt. Zwei Kripperl zeigen 
Figuren im echten Steirergewand 
und zwei sind auf Tiroler Art. 

Es können fünf Rundwege begangen 
werden. Mit einem Folder in der 
Hand findet der Besucher leicht die 
Standorte der Ausstellungsobjekte. 

Jede Krippe ist einzigartig und 
oftmals aus reinen Naturmate-
rialien (wie z.B. Wurzeln, Höl-

zer, Moos, Zweige, Heu usw.) in  
Eigenregie der Teilnehmer hergestellt. 
Labestationen sorgen unterwegs für 
die Stärkung der Besucher.

Die Krippenrundwege sind täglich 
vom ersten Adventsonntag bis zum 
6. Jänner zu besuchen. Besonders 
romantisch wird eine Wanderung am 
späten Nachmittag bei weihnacht-
licher Beleuchtung sein.
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Der Sommer brachte einige gesellige 
Stunden mit sich, bevor wir in den 
klangvollen Herbst starteten. Zu Be-
ginn durften wir unserer Gewinnerin, 
Karin Gosnak, den Hauptpreis un-
seres heurigen Dämmerschoppens, 
eine Maibaumschaukel, überreichen. 
„Liebe Karin, wir bedanken uns bei 
dir und deiner Familie für den net-
ten Empfang sowie der Verpflegung 
und wünschen euch viele schöne 
Stunden mit der Schaukel.“

Am 13. August wurden wir gebe-
ten, nach der Theatervorstellung 
der Theaterrunde Oberhaag einige 
Stücke zu spielen. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei unserem 
Peter und seiner Familie für Speiß 

und Trank bedanken. Mitte August 
wurden wir dann zur Einweihung 
der neuen Schule sowie dem Musik-
heim der Musikkapelle Leutschach 
eingeladen. In geselliger Runde 
durften wir den Dämmerschoppen 
musikalisch umrahmen. Mit unseren 
Musikkolleg:innen aus Leutschach 
verbrachten wir dann noch einige 
Stunden in der warmen Sommer-
nacht. Am 16. September fand im 
Gasthaus Temmel Kollar nach einer 
langen Pause wieder unsere Jah-
reshauptversammlung statt. Nach 
einem ausführlichen Tätigkeitsbe-
richt unseres Obmannes Christian 
Grebien durften wir auch zwei neue 
Mitglieder, Nina Gruber und Niklas 
Paschek, willkommen heißen. 

Außerdem durften wir unseren neuen 
Kapellmeister Joachim Krottmaier 
offiziell begrüßen. Schon seit August 
führt er mit uns die Proben durch, 
doch nun ist sein Amt offiziell. „Lie-
ber Joachim, wir danken dir, dass du 
dieses Amt übernommen hast und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit dir!“ Dementsprechend muss-
ten wir uns aber auch von unserem 
Thomas Hammerl verabschieden. 
„Im Namen aller Musiker:innen wol-
len wir uns bei dir, lieber Thomas, 
bedanken. Nicht nur für die Proben 
und für die Auftritte, sondern auch für 
die vielen geselligen Stunden. Wir 
wünschen dir weiterhin alles Gute 
und hoffen, wir dürfen weiterhin als 
Musiker auf dich zählen.“ 

Trachtenkapelle Oberhaag

Vom stürmischen Herbst in 
die besinnliche Weihnachtszeit
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Auch unsere Kathrin Krottmaier 
musste sich nach vielen Jahren 
von uns verabschieden. „Auch bei 
dir, liebe Kathrin, möchten wir uns 
bedanken. Du warst all die Jahre ei-
ne sehr zuverlässige und engagiert 
Musikerin, auf die man sich immer 
verlassen konnte. Wir danken dir 
dafür und wünschen dir als Mama 
alles erdenklich Gute und eine schö-
ne Zeit mit deinem Spross.“

Wetterbedingt musste der heurige 
Erntedankumzug abgesagt werden. 
Den Spatenstich für das neue Ge-
meindehaus und den Frühschoppen 
bei der Eröffnung des neuen Bau-
hofs umrahmten wir aber dennoch.
Auch beim heurigen Weinlesefest 
in Eibiswald waren wir wieder beim 
Umzug dabei und auch die Helde-
nehrung im eigenen Ort begleiteten 
wir feierlich. Voller Elan starteten wir 
daraufhin mit den Proben für den 
November und Dezember - denn 
diese hatten es in sich. Angefangen 
mit der CD-Aufnahme anlässlich 
der 70 Jahre Bezirksleitung Leib-
nitz, ging es weiter mit dem Radio 
Steiermark Frühschoppen am 4. 
Dezember, bei dem wir nicht nur 
spannende Einblicke in die Radio-
welt bekamen, sondern auch in ge-
selliger Runde musizierten. In be-
sinnlicher Zusammenkunft stellten 
wir uns mit unserem Kirchenkonzert, 
in Zusammenarbeit mit dem Chor, 
auf das Weihnachtsfest ein. 

Wir möchten uns recht herzlich für 
Ihre Unterstützung in diesem Jahr 
bedanken. Wir hoffen, Sie auch 
nächstes Jahr wieder bei unseren 
Auftritten begrüßen zu dürfen und 
wünschen Ihnen für das neue Jahr 
alles Gute und viel Gesundheit. 

Lena Haibl
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 Chorgemeinschaft der Pfarre Oberhaag

Wir, der Jugendchor Oberhaag, 
möchten uns kurz bei euch vorstel-
len. Uns gibt es jetzt seit Mai 2022. 
Wir sind bis auf unseren Thomas 
eine reine Mädchengruppe mit ca. 
15 Mitgliedern. Angefangen hat alles 
mit der Idee, bei diversen Anlässen 
mit jungen Stimmen in der Pfarre für 
Abwechslung zu sorgen. 

Diese Idee gefiel Chorleiter und 
Bgm. Ernst Haring sehr gut und auch 
Maria Hartmann erklärte sich gerne 
bereit, die musikalische Leitung zu 
übernehmen. Es dauerte nicht lan-
ge, bis unsere erste Probe stattfand, 
denn bis zu unserem ersten großen 
Auftritt - die Erstkommunion am 26. 
Mai - war nicht mehr lange Zeit. 

Die Erstkommu-
nion war ein vol-
ler Erfolg und wir 
bekamen viel Lob 
zu hören - auch 
von Bgm. Ernst 
Haring, der uns 
sogar zum Pizza 
essen ins Gast-
haus Temmel-
Kollar einlud. Ein 
herzliches Dan-
keschön noch 
einmal!

Anfang Juli 
setzten wir unse-
re Proben wieder 

fort, denn am 15. August durften wir 
die Hl. Messe gestalten. Dort bekamen 
wir auch unsere neuen Mappen, die 
uns die Raiffeisenbank gesponsert 
hat. Vielen herzlichen Dank! 

Zu Erntedank am 25. September und 
am 8. Oktober bei der Kleintierseg-
nung hatten wir wieder die Ehre, die 
Hl. Messe zu begleiten. 
Weiters konnten wir auch beim 
diesjährigen Weihnachtskonzert 
der Chorgemeinschaft & Trachten-
kapelle Oberhaag am 18. Dezem-
ber zwei weihnachtliche Lieder zum 
Besten geben.

Falls auch du Interesse hast, un-
seren Jugendchor zu verstärken, 
würden wir uns freuen, dich bald 
bei uns begrüßen zu dürfen. An-
sprechpartnerin: Hannah Haring 
(0664 / 1777382)

Frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wünscht 
euch der Jugendchor Oberhaag! 

Junge Stimmen aus Oberhaag
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Union TC Oberhaag

Es wurden wieder viele Stunden von 
unseren Mitgliedern auf dem Platz 
verbracht. Nach dem Trainingslager 
in Lanterna konnte unsere Mann-
schaft in der vierten Klasse den 
sehr guten vierten Platz erreichen, 

Herzliche Gratulation und DANKE 
an unsere Spieler (Markus Edlinger, 
Andreas Fuchshofer, Stefan Peitler, 
Martin Cigler, Karl Harring, Norbert 
Peitler, Gottfried Schmidt und Wal-
ter Zöhrer. Auch unsere Trainings-
stunden Dienstags wurden sehr gut 
in Anspruch genommen so das wir 
dadurch auch wieder einige neue 
Mitglieder bei uns begrüßen dür-
fen. Es wurden heuer zwei Glöckerl 
Turniere veranstaltet. Das erste am 
8. August, bei dem wir sechs Damen 
und sechs Herren begrüßen durf-
ten. Es wurden sechs Stunden am 
Platz gekämpft, um danach bei einer 

Jause und lustigen Gesprächen den 
Tag auslaufen zu lassen. Danke an 
alle Teilnehmer.

Am 3. September hat unser alljähr-
liches Glöckerlturnier mit 20 Spielern 
um 9 Uhr gestartet. Nach sieben 
Stunden hatten wir, unter strenger 
Aufsicht unseres Turnierleiters Josef 
Garnez die Sieger ermittelt:
1. Stefan Peitler
2. Walter Zöhrer
3. Lena Peitler

Gratulation an jeden Einzelnen für 
seine erbrachte Leistung. Ein großes 
Danke geht an unsere Sponsoren, 
die uns immer wieder wunderschöne 
Preise zur Verfügung stellen! 

Kulinarisch wurden wir von Heribert 
Weisch mit Kistenfleisch verwöhnt.

Im Namen des gesamten Vorstandes 
möchte ich mich bei allen für die tolle 
Saison bedanken.

Obmann Prasser Manfred

Die Tennissaison geht dem Ende zu - hier 
ein kurzer Bericht des vergangenen Jahres
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Altenbacher
Angst
Baumgartner
Binder
Büchsenmeister
Cresnik
Degasperi
Ehmann
Ehmann
Ertl
Fasching
Fauland
Fauland
Florian
Fuchshofer 
Fuchshofer 
Fuchshofer 
Gaisch
Gaisch
Garnez
Giegerl
Grebien
Grünwald
Hall
Haring
Haring
Haselbacher
Heinz
Hermann
Hirsch
Hofer
Hude
Hude
Jammernegg
Jauk
Jereb
Kalischnig
Karner
Karner
Karu

Maria, St. Pongratzen
Erich & Gabriele, Großlieschen
Friedrich, Schwanberg
Wolfgang & Marie-Luise, Altenbach
Christine, Udelsdorf
Maria, Unterhaag
Sabine, Großlieschen
Karl, Lieschen
Aloisia, Lieschen
Mario, Udelsdorf
Roland & Johann, Adelsdorf
Theresia, Buchegg
Sophie, Oberhaag
Gerlinde, Lieschen
Christine, Eibiswald
Karl & Ingrid, Bischofegg
Hildegard, Bischofegg
Josef, Wuggitz
Johann, Adelsdorf
Josef, Adelsdorf
Ida, Altenbach
Rudolf, Eibiswald
Alfred, Bischofegg
Walter & Melitta, Buchegg
Johann & Andrea, Kalsdorf
Brigitte, Oberhaag
Harald & Hildegard, Adelsdorf
Josef & Rosa, Wuggau
Franz & Gertrude, Obergreith
Sigrid, Eibiswald
Jakob & Cäcilia, Obergreith
Christine, Kleinlieschen
Werner, Kleinlieschen
Emmerich, Oberhaag
Josef, Bischofegg
Krista & Gerhard, Oberhaag
Johanna, Feitlhofsiedlung
Roman, Kitzelsdorf
Cäcilia, Oberhaag
Heinz & Ludmilla, Dornbirn

Kaschmann
Keber
Kerbis
Klobassa
Klug
Koinegg
Kollar
Koweindl
Krajnikar
Krajnikar
Krause
Krieger
Kürbisch
Lackner
Lampl
Lederhaas
Legat
Lesjak
Lirzer
List
Loibner
Loibner
Löscher
Lukan
Maier
Malli
Markl
Marx 
Marx 
Marx 
Merzdovnik
Merzdovnik
Oswald
Pagel
Pagel
Paschek 
Pastolnik
Peitler
Peitler
Pichler

Alois & Maria, Obergreith
Josef, Pongratzen
Josef/Josefine, Obergreith
Josef, Oberhaag
Manfred & Juliana, Hardegg
Rudolf & Anna, Kohlberg
Margareta, Obergreith
Alois & Maria, Remschnigg
Karl, Pölfing-Brunn
Günther & Maria, Lieschen
Gertrude, Graz
Josef, Oberhaag
Anna, Buchegg
Siegfried & Helene, Aflenz
Manfred, Bischofegg
Erika, Oberhaag
Hermann & Christine, Obergreith
Hildegard, Hardegg
Karl, Kohlberg
Rudolf & Theresia, Pongratzen
Marianne, Krast
Rosa Maria, Krast
Markus & Sophie, Saggau
August, Bischofegg
Karl & Maria, Oberhaag
Maria, Leutschach
Amanda, Graz
Christine, Oberhaag
Johann & Maria, Feitlhofsiedlung
August, Obergreith
Gertrude, Oberhaag
Dr. Andreas, Deutschland
Friedrich, Kohlberg
Silvia, Lieschen
Maria, Unterhaag
Maria, St. Pongratzen
Maria, Wuggitz
Josef & Mechthilde, Oberhaag
Edmund, Höchst
Erwin & Margarete, Tunauberg

Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung!

Abwasserentsorgung
Wasserversorgung
Wasserbau

 Beratung, Planung und Aufsicht
Straßenbau
Beschneiungsanlagen
Abfallentsorgung

Oberflächenentwässerung
Aufschließung – technische Infrastruktur
Umweltgutachten – UVP

Ein Unternehmen der
BKW Engineering Gruppe

IGBK GmbH, Krenngasse 9, 8010 Graz, office@igbk.at
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Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung!

Polanz
Prassnik
Pratter
Pratter
Prattes
Prattes
Presnitz
Preßnitz
Preßnitz
Preßnitz
Prirsch
Pronegg
Pucher
Pupacher
Ranegger
Rannegger
Rebernik
Rebernik
Reiterer
Resch
Riegelnegg
Riegelnegg
Robnik
Robnik
Rolf
Sabathi
Schauer
Scheucher
Schönegger
Schrotter
Schrotter
Schuster
Stary
Stelzl
Stelzl
Stelzl
Stelzl

Johann, Bischofegg
Erich & Rosa, Hardegg
Erich, Bischofegg
Renate, Bischofegg
Barbara, Kleinwuggitz
Franz, Arnfels
Maria, Lieschen
Ewald, Altenbach
Marianne, Udelsdorf
Franz & Rosa, Altenbach
Berta, Fürstenfeld
Marianne, Obergreith
Brigitte, Arnfels
David, Adelsdorf
Martin, Wies
Roswitha, Wuggitz
Engelbert, Untergreith
Alois, Hardegg
Johann, Leutschach
Christine, Kohlberg
Franz, Pölfing-Brunn
Thomas, St. Pongratzen
Friedrich, Kohlberg
Alois & Sophie, Kohlberg
Christine, Großlieschen
Josef & Anita, Obergreith
Anna-Maria, St. Pongratzen
Hubert, Bischofegg
Roger, Oberhaag
Franz & Johanna, Bischofegg
Petra, Bischofegg
Friedrich & Maria, Oberhaag
Johann, Oberhaag
Josefine, Kitzelsdorf
Ingrid, Krast
Peter & Maria, Altenbach
Andreas, Krast

Sternath
Stopper
Stopper
Strohmaier
Strohmaier
Strohmaier
Strohmaier
Strohmaier
Strohmaier
Stübler
Sungi
Tertinek
Tertinek
Tomberger
Truschnegg
Tschemernegg
Ulbing
Ulbing
Ulrich
Veits
Vezonik
Vezonik
Walcher
Waldhauser
Wechtitsch 
Weiss
Wiessner
Wildbacher
Willmann
Winkler
Winkler
Wolf
Zeiträg
Zenz
Zierhofer
Zitz

Johann, Obergreith
Franz, Wuggitz
Heimo, Wuggitz
Andrea, Buchegg
Elisabeth, Wies
Christine,
Renate, Bischofegg
Gerhard, Unterhaag
Heribert, Elfriede, Eibiswald
Erna, Feitlhofsiedlung
Franz & Maria, Eibiswald
Johann & Christine, Lieschen
Franz, Altenbach
Dr. Otmar, Udelsdorf
Maria, Unterhaag
Josef, Unterhaag
Friedrich & Juliane, Hardegg
Albert & Renate, Obergreith
Johann, Hojniksiedlung
Helene, Buchegg
Franz, Hasenkogel
Renate, Arnfels
August, St. Pongratzen
Annemarie, Oberhaag
Gabriele, Oberfahrenbach
Josef, Oberhaag
Rupert & Christine, Obergreith
Adeline, 
Manfred, Pongratzen
Willibald & Aurelia, Hardegg
Adelheid, Tunauberg
Heinz & Ursula, Arnfels
Maria, Augsburg
Christian & Doris, Saggau
Magdalena, Netting
Elisabeth & Josef, Obergreith

Tel. 03455 / 6588 oder 0664 / 51 32 250
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Dezember 2022
28.12.	 Leichtfraktion

Jänner 2023
04.01.	 Restmüll
12.01.	 Papier
31.01.	 Restmüll

Februar 2023
07.02.	 Leichtfraktion
24.02.	 Papier
28.02.	 Restmüll

März 2023
20.03.	 Leichtfraktion
28.03.	 Restmüll

April 2023
04.04.	 Papier
25.04.	 Restmüll

Mülltermine 2022/23

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonne 
am Abend vor dem Termin zur 

Abholstation. Danke!

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Ball 
       der Oberhaager

Samstag, 11.2.2023

Herzlichen
Glückwunsch!

Daniela Löscher, BA MA
aus Tunauberg, Master of 
Arts in Business, Studiengang 
„Rechnungswesen & Controlling“ an 
der Fachhochschule Campus 02
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Hochzeiten

Claudia Moser & Peter Lampl, Oberhaag
Michelle Neuwirth & Florian Kranner, 
Wuggau

Jan Hölbing, Obergreith

Maja Elina Haibl, Unterhaag

Geburten
Johann Vezonik, 
Kleinwuggitz, 85 Lj.

Johann Peitler, 
Hardegg, 84 Lj.

Paula Kürbisch, 
Krast, 88 Lj.

Harald Ferlin, 
Udelsdorf, 80 Lj.

Margarete Wiedner, 
Obergreith, 83 Lj.

Anton Schantl, 
Veitlhofsiedlung, 83 Lj.

Stephanie Lauko, 
Kleinwuggitz, 87 Lj.

Josef Krieger, 
Obergreith, 82 Lj.

Raphael Gaisch,  
Krast, 28 Lj.

Franz Labanz, 
St. Pongratzen, 85 Lj.

Hermann Osreinig, 
Bischoffegg, 89 Lj.

Elisabeth Wiedner. 
Oberhaag, 93 Lj.

Sterbefälle
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Johann Stary, Oberhaag

90 Jahre

Maria Haindl, Kitzelsdorf

Hinweis: 
Aufgrund der Situation rund um das Corona-
Virus konnten viele unserer traditionellen Ge-
burtstagsbesuche leider nicht alle durchgeführt 
werden. Allen Gemeindebürgern, die in die-
sen Tagen einen runden Geburtstag gefeiert 
haben, gratulieren wir seitens der Gemeinde 
Oberhaag sehr herzlich. Die Geburtstagsbe-
suche werden nach Möglichkeit nachgeholt!

GEBURTSTAGE

80 Jahre

Franz Giegerl, Unterhaag

Maria Schöneggger, Obergreith

Rudolf Grubelnik, Kitzelsdorf

95 Jahre

Sophie Fauland, Oberhaag

Rupert Rebernik, Hardegg

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir wünschen Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten

Start ins neue Jahr 2023,
viel Glück und Gesundheit!

Die Redaktion
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Johann Vollmeier, Obergreith

Maria Nauschnegg, OberhaagHermine Heinz, Kitzelsdorf

70 Jahre

Ludmilla und Franz Klinger, KitzelsdorfGertrude Praznik, Oberhaag

Helen Veits, BucheggAnnemarie Goriupp, KitzelsdorfMaria Gamsjäger, Krast

Gratulation zum 70er an Maria Stelzl, Altenbach, Anton Cresnik, Buchegg, Franz 
Kaschmann, Großlieschen, Raimund Haring, Obergreith, Franz Habisch, Krast, 

Erich Kuntner, Obergreith, und zum 80er an Rudolf Stübler, Udelsdorf



Wo gemma hin in Oberhaag?
Dezember 2022

17.12. 
23.12. 
23.12. 
30.12. 
31.12. 

TK Oberhaag
FF Oberhaag
Kellerstoa
Kellerstoa
Holzmichls Hofladen & Café

Weihnachtskirchenkonzert
Friedenslichtempfang
Weihnachtsparty
Jahresabschlussparty
Silvesterparty

Dipl. VA-Bau Nebel Christoph
Anwendungstechniker

www.cn-bau.at

WENN SCHON DICHT, DANN RICHTIG!

Mobil: 0664 / 64 83 333 | cn-bau@gmx.at | ATU 63448512

Jänner 2023

02.01. 
02.01. 
03.01. 
07.01. 
09.01. 
16.01. 
21.01.

Pfarre Oberhaag
Pfarre Arnfels
Pfarre Arnfels
Feuerwehr Oberhaag
GH Temmel-Kollar Oberhaag
Gemeindeamt Oberhaag
Jagdschutzverein St. Johann i.S.

Sternsingeraktion
Sternsingeraktion
Sternsingeraktion
Feuerwehrball
Backhendlschnapsn
Bauberatung
Jägerball

Februar 2023

05.02 
06.02. 
11.02.
12.02. 
20.02. 
21.02. 

Pfarre Arnfels
GH Temmel-Kollar Oberhaag
ÖVP Oberhaag
ÖVP Oberhaag
Gemeindeamt Oberhaag
Kellerstoa Oberhaag

Kindermaskenball
Backhendlschnapsn
Ball der Oberhaager
Kindermaskenball
Bauberatung
Faschingsparty

März 2023

06.03. 
19.03.
20.03. 
25.03.  

GH Temmel-Kollar Oberhaag
Frauenbewegung
Gemeindeamt Oberhaag
Trachtenkapelle Oberhaag

Backhendlschnapsn
Osterbasar
Bauberatung
Frühlingskonzert

April 2023

08.04.
08.04.
14.04.
15.04.
17.04.

ÖVP Oberhaag
Landjugend Oberhaag
Kellerstoa Oberhaag
Kellerstoa Oberhaag
Gemeindeamt Oberhaag

Osternestsuche	
Osterfeuer (Buschenschank Labanz)
30 Jahre Kellerstoa Party
30 Jahre Kellerstoa Party
Bauberatung
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